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Durch die Corona-COVID-19-Pandemie 

lebten wir in einer herausfordernden Zeit 

und haben diese GEMEINSAM gemeistert, 

wobei aber weiter Vorsicht geboten ist. 

Unser Alltag hatte sich stark verändert, nicht 

nur in Österreich, im Grunde genommen 

hat der Ausbruch der Pandemie die gesam-

te Welt getroffen. Wir hoffen Alle, dass die 

Lockerungsmaßnahmen weiter zur „alten 

Normalität“ zurückführen und dass uns kei-

ne, sogenannte zweite Welle, trifft. Viel wird 

von unserer eigenen Disziplin abhängen, 

leider gibt es bereits in einigen Regionen 

wieder einen Anstieg von Infizierten.

Österreich insgesamt, hat bis jetzt in 

der Bekämpfung des Corona-Virus vor-

bildlich gehandelt. Die Maßnahmen der 

Bundesregierung kamen zur richtigen Zeit 

und wurden von uns ALLEN mitgetragen. 

Persönlich hatte ich den Eindruck, dass die 

Gesundheits- und Sicherheitsmaßnahmen 

in Abstimmung mit Fachleuten immer zum 

Schutze der Bevölkerung getroffen wurden, 

diese waren aber sehr einschneidend. So 

war es möglich, dass wir im internationalen 

Vergleich (USA, Großbritannien, Spanien, Ita-

lien, Schweden usw.) relativ wenig Infizierte 

und auch Todesfälle, bis jetzt, zu verzeich-

nen haben. Dieses Ziel war und muss wohl 

weiter an oberster Stelle stehen. Die negati-

ven wirtschaftlichen Auswirkungen sind aber 

leider enorm und für manchen Betroffenen 

auch existenzbedrohend. Von der Bundes-

regierung wurden zahlreiche finanzielle 

Hilfsmaßnahmen gesetzt, die auch laufend 

angepasst bzw. erweitert werden, damit die 

Hilfe bei den Betroffenen ankommt. Einige 

Hilfsprogramme sind auf Seite vier nachzu-

lesen. Sollte jemand unverschuldet in eine 

Notsituation geraten sein und keines dieser 

Hilfsprogramme greifen, hat der Gemeinde-

rat beschlossen, dass in solchen Einzelfällen 

von Seiten der Gemeinde eine Unterstützung 

gewährt wird, weiteres auf Seite vier. Wahr-

scheinlich würde mit dem heutigen Wissen, 

die eine oder andere Entscheidung anders 

ausfallen. Aber zum damaligen Zeitpunkt, 

unter Zeitdruck zu entscheiden, wo dir kein 

Experte verlässlich sagen kann, ob es das 

Richtige ist, war eine große Heraus forderung 

und Verantwortung. Die Schweden haben 

einen anderen Weg beschritten, in dem sie 

vor allem an die Eigenverantwortung der 

Bevölkerung appellierten. Die Anzahl der In-

fizierten in Relation zur Gesamtbevölkerung 

ist aber dreieinhalb Mal, die Todesfälle sind 

mehr als sieben Mal höher als bei uns in Öster-

reich und die wirtschaftlichen Auswirkungen 

sind mindestens so gravierend wie bei uns. 

In den vergangenen Wochen haben wir ei-

nen starken Zusammenhalt verspürt und 

mit gegenseitiger Unterstützung die Krise 

bewältigt. So hat z. B. Frau Schreiner Danka 

ganz spontan Mund-Nasen- Schutz-Masken 

aus Stoff genäht und kostenlos für die Vertei-

lung in der Gemeinde zur Ver fügung gestellt. 

DANKE! Dieses Miteinander sollten wir 

auch künftig leben! 

Eine bis dato einzigartige Situation gab es 

auch mit der Verschiebung der Gemeinde-

ratswahl. Der Wahltag am 22. März konnte 

aus bekannten Gründen nicht stattfinden. 

Zum damaligen Zeitpunkt wusste niemand, 

wann die Gemeinderats wahl stattfinden 

kann, ob noch vor den Sommerferien oder 

später. Es war demo kratiepolitisch richtig und 

wichtig die unterbrochene Wahl möglichst 

rasch fortzusetzen bzw. abzuschließen. Der 

letzte mögliche Termin, rechtlich gesehen, 

wäre Mitte Oktober gewesen. Danach hätte 

die Gemeinderatswahl neu ausgeschrieben 

werden müssen und wahrscheinlich erst im 

März 2021 stattfinden können, was erheb liche 

Mehrkosten verursacht hätte. Aufgrund der 

erfreulichen Entwicklung zur Eindämmung 

der Verbreitung des Corona-Virus konn-

ten die Gemeinderatswahlen am 28.  Juni 

fortgesetzt werden. Leider ist aber die Wahl-

beteiligung erheblich, von 79 % im Jahr 2015 

auf 63 % im heurigen Jahr gesunken, was 

ein Minus von 16 % bedeutet. Natürlich hat 

das mit einer Verunsicherung bezüglich der 

Corona COVID-19-Pandemie zu tun, es gab 

aber für alle Wahlberechtigten die Möglich-

keit mit einer Wahlkarte zu wählen. Danke 

allen, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch ge-

macht haben. Persönlich bedanke ich mich 

sehr herzlich für die große Zustimmung 

und am 24.  Juli 2020 findet die konstituie-

rende Sitzung des neuen Gemeinde rates 

statt. Sollte ich als Bürgermeister von den 

Gemeinde räten wiedergewählt werden, übe 

ich gerne diese Funktion weiter aus und lade 

alle Gemeinderäte weiterhin zur sach lichen 

Zusammenarbeit ein, um gemeinsam für die 

Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemein-

de zu arbeiten.

Die wirtschaftlichen Auswirkungen der 

Corona COVID-19-Pandemie Maßnahmen 

haben auch zur Folge, dass erheblich weni-

ger Steuereinnahmen (Ertragsanteile) in 

den Gesamtsteuertopf fließen und dadurch 

können deutlich weniger Ertragsanteile 

auf Bund, Länder und Gemeinden verteilt 

werden. Das Minus im Mai betrug bei den Er-

tragsanteilen 17 %, im Juni 36 %, im Juli 22 % 

und im August laut Prognose leider wieder 

24 %, im Vergleich zum Vorjahr. Für die rest-

lichen Monate im Jahr 2020 wird sich das 

Minus hoffentlich wieder verringern. Gegen-

über dem Budget 2021 ist das Minus noch 

höher, weil die Budgetprognose vom Finanz-

ministerium und den Wirtschaftsforschern 

im November 2019 von einer jährlichen 

Steigerung um ca. vier Prozent bis 2024 aus-

gegangen ist und leider gibt es auch bei der 

Kommunalsteuer einen Einbruch. Dies be-

deutet, dass wir bei der Haushaltsführung 

bzw. bei den Investitionen noch genauer die 

Notwendigkeit prüfen müssen. 

Vom Bund wurde für alle österreichischen 

Gemeinden als Unterstützung ein Kom-

munales Investitionsprogramm von 

einer Milliarde Euro beschlossen, damit soll 

die regionale Wirtschaft angekurbelt und 

Arbeits plätze gesichert werden. Wir erhalten 

430.000 Euro und müssen 860.000 Euro in di-

verse Infrastrukturprojekte investieren. Damit 

dieses Geld leichter abgeholt werden kann, 

hat die Landesregierung eine zusätzliche 

Förderung für die Gemeinden beschlossen, 

für unsere Gemeinde sind das 215.000 Euro. 

Das heißt, der Bund fördert 50 %; das Land 

25 % und wir als Gemeinde müssen 25 % 

als Eigen mittel aufbringen. Welches Projekt 

bzw. Projekte wir damit umsetzen, werden 

wir im Gemeinderat beschließen, es muss 

bis Ende 2021 eingereicht und bis Ende 2024 

abgerechnet werden. Mehrkosten sind uns 

auch durch den Ausfall der Elternbeiträge 

für die Kinder im Kindergarten und der Ganz-

tagsschule entstanden. Zum Teil wurden uns 

die Elternbeiträge dankenswerterweise vom 

Land Steiermark ersetzt.

Hatten wir in den ersten Monaten dieses 

Jahres sehr wenig Niederschläge und war 

dadurch die Trinkwasserversorgung sehr 

knapp, gab es in den letzten Wochen wieder 

reichlich Niederschläge. Leider waren auch 

Unwetter dabei, mit Hagelschlag und Über-

flutungen von Kellern, Wirtschaftsgebäuden 

und landwirtschaftlichen Flächen. Unsere 

Feuerwehrkameradinnen und -kameraden 

waren wieder einmal sehr gefordert. Danke 

für den ehrenamtlichen Einsatz, dies gilt auch 

für ALLE, die nachbarschaftlich den Betroffe-

nen geholfen haben.

GEMEINDENACHRICHTEN Vorwort
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Die Revision des örtlichen Ent wicklungs-

konzeptes und des Flächenwidmungsplanes 

ist nach dem Beschluss der Stmk. Landes-

regierung nun in Rechtskraft erwachsen. 

Das Bauplatzangebot ist aber trotzdem sehr 

gering, weil es zwar sehr viele unbebaute 

Bauplätze gibt, diese aber meistens nicht zur 

Verfügung stehen. All jene Eigentümer die 

bereit sind einen Bauplatz zu verkaufen, er-

suche ich um Bekanntgabe im Gemeindeamt. 

Bei einigen Flächen, vor allem wo Geschoß-

bauten errichtet werden, sind vor einer 

Bebauung noch Bebauungspläne notwen-

dig. In Kleinsöding soll durch einen privaten 

Investor ein Pflegeheim mit 120 Betten ent-

stehen, auch hier ist ein Bebauungsplan 

notwendig. Dieser wurde für acht Wochen 

aufgelegt und es wird eine eigene Anrainer-

information stattfinden. Die Einladung dazu 

wird demnächst erfolgen. 

Die Fa. Hofer plant eine Filiale auf den 

Senheitel- Grundstücken gegenüber dem 

GH Reisinger – Pichlingerhof zu errichten. 

Dazu hat eine Bau- und Gewerberechtliche 

Verhandlung durch die BH Voitsberg statt-

gefunden. Viele geladene Anrainer waren 

anwesend und es hat die meisten Fragen 

bzw. Einwendungen bezüglich der Zu- und 

Abfahrt gegeben. Die Zufahrt wird nur über 

die LB70 erfolgen. Die Abfahrt muss nach 

Vor gabe der Verkehrsabteilung des Landes 

geteilt werden. Jene die in Richtung Voits-

berg fahren, können auf die LB70 ausfahren 

und jene die nach Söding oder Hitzendorf 

fahren, müssen über die ehemalige Landes-

straße (Hitzendorferstraße), in Richtung L301 

ausfahren. Dies ist laut Verkehrsabteilung 

wegen des hohen Verkehrsaufkommens auf 

der LB70 nicht anders möglich. Die verkehrs-

rechtliche Verhandlung ist noch ausständig. 

Wenn alle Genehmigungen vorliegen, ist der 

Baubeginn laut Fa. Hofer für Frühjahr 2021 

geplant.

Die Bauarbeiten beim neuen Gemeinde-

zentrum schreiten, nach einer mehr wöchigen 

Corona COVID-19 bedingten Unterbrechung, 

wieder zügig voran. Die nachgewiesenen 

Unterbrechungs kosten müssen wir lei-

der übernehmen. Der Mietvertrag mit dem 

Innenministerium bezüglich Polizei-

inspektion Söding ist in der Zwischen zeit 

abgeschlossen. Auch das zweite Gebäude, 

wo sich die Ordinations räumlichkeiten für 

unsere Praktische Ärztin befinden werden, ist 

in Umsetzung. Bei unserem Gebäude gab es 

bei den Baumeisterarbeiten vom Planungs-

büro einen Ausschreibungs- und Prüffehler. 

Jetzt sind wir mit einer Mehrkostenforde-

rung konfrontiert, diese wird nun geprüft ob 

sie zu Recht besteht. Sollten wir die Kosten 

übernehmen müssen, werden wir diese vom 

Planungsbüro zurückfordern.

Bei unseren Gemeindestraßen werden 

die notwendigen Ausbesserungen vorge-

nommen und vor allem bei den Banketten 

bemühen wir uns um eine nachhaltige Sta-

bilisierung. Ebenso erfolgt das Mähen der 

Böschungen und Gräben, wo es die Verkehrs-

sicherheit erfordert, wird dreimal gemäht, 

ansonsten zweimal. 

Das gilt auch für die Vorflutgräben wo zu-

gefahren werden kann. Es gibt aber immer 

wieder Kritik von Bürgern, die einen meinen 

wir mähen zu wenig, für die anderen wie-

derum mähen wir zu oft. Für die meisten 

Gräben sind wir als Gemeinde rechtlich nicht 

zuständig, weil die Eigentümer die Drainage- 

Wassergenossenschaften sind, die in den 

60iger- und 70iger-Jahren die Drainagen und 

Vorflutgräben ausgebaut haben. Mitglie-

der sind die Grundeigentümer und zum Teil 

auch Objekteigentümer. Diese Genossen-

schaften sind leider „eingeschlafen“ und es 

ist niemand mehr zuständig, weshalb die Ge-

meinde freiwillig die Pflege übernommen 

hat.

Die Unkrautbekämpfung bei den Rand-

leisten zwischen Straße und Gehweg 

haben wir umgestellt und diese erfolgt nun 

chemie los durch Verbrühen mit Heiß wasser 

(siehe Seite 4). Wie gut diese Maßnahme 

funktioniert, werden wir erst nach einem 

mehrmaligen Durchgang im heurigen Jahr 

feststellen können. Eines steht jetzt schon 

fest, die Kosten sind erheblich höher.

Wir machen wieder einmal darauf auf-

merksam, dass auch private Grund stücke 

regelmäßig gepflegt und mindestens 

zweimal gemäht werden müssen. Auch 

werden alle Gemeindebewohnerinnen und 

Gemeindebewohner ersucht die Mähzeiten, 

welche es laut Mähordnung gibt, einzu-

halten. DANKE! 

Herzliche Grüße!

Ihr Bürgermeister

Erwin Dirnberger

In den Sommermonaten haben immer vie-

le Aktivitäten und Veranstaltungen von 

Vereinen und Institutionen in unserer Ge-

meinde stattgefunden, welche heuer so nicht 

möglich sind. Dies erfolgt auch aus Vorsicht 

und Vernunft, im Interesse der Bevölkerung. 

In der Coronazeit ist ein neuer Bildstock zu 

Ehren der Hl. Corona entstanden. Mehr dazu 

auf Seite 11, wo wir auch über die Errichtung 

einer Gedenkstätte berichten.

Allen SchülerInnen, MaturantInnen, Lehr-

lingen und StudentInnen gratuliere ich 

sehr herzlich zum erfolgreichen Abschluss. 

Es ist schon Tradition in unserer Gemein-

de, dass bei erfolgreicher Absolvierung von 

Abschlussprüfungen ein Gutschein als An-

erkennung für die Leistungen überreicht 

wird. Da wir aber nicht den vollen Überblick 

haben, wer alles eine Schule, Lehre oder ein 

Studium abgeschlossen hat, er suchen wir, 

uns dies bekannt zu geben. 

Sabrina und Manuel Mauerhofer, die 

Torten komponisten, konnten auch heuer 

wieder die Fachjury mit ihren Bioeissorten 

überzeugen und bereits zum 3. Mal den 

öster reichischen Speise-Eis-Preis gewinnen. 

Die Fam. Scherz hat ihren Hohenburgerhof in 

der Coronazeit vollkommen umgebaut und 

es ist das Restaurant „PizzBurg“ entstanden 

und die Fa. Neisser feierte das 30-jährige 

Firmenjubiläum. Herzlichen Glückwunsch! 

(siehe Seite 10)

Abschließend wünsche ich Ihnen ALLEN, 

trotz der veränderten Gegebenheiten, 

einen erholsamen Urlaub und schönen 

Sommer. Hoffentlich unwetterfrei und 

dass es nicht zu einem starken Anstieg 

von Infizierten bzw. einer zweiten Welle 

kommt.

Die Gemeindebediensteten, Gemeinderäte und der Bürgermeister  Die Gemeindebediensteten, Gemeinderäte und der Bürgermeister  
wünschen allen GemeindebewohnerInnen viel Gesundheitwünschen allen GemeindebewohnerInnen viel Gesundheit und dass die und dass die 
Verbreitung des Corona-Virus weiterhin eingedämmt wird, so dass  Verbreitung des Corona-Virus weiterhin eingedämmt wird, so dass  
allen ein erholsamer Sommer und Urlaub bevorsteht.allen ein erholsamer Sommer und Urlaub bevorsteht.
Ebenso allen MaturantInnen, SchülerInnen, Lehrlingen und StudentInnen Ebenso allen MaturantInnen, SchülerInnen, Lehrlingen und StudentInnen 
herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen Abschluss, sowie schöne Ferien!herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen Abschluss, sowie schöne Ferien! 

GEMEINDENACHRICHTENVorwort
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Die Coronakrise hat enorme Auswirkungen 

auf viele Bereiche des Lebens. Gerade für 

Familien hat sich die finanzielle Situation in 

den letzten Monaten durch die Pandemie 

deutlich verschlechtert. Arbeitslosigkeit 

oder Kurzarbeit haben zu deutlichen Ein-

kommensverlusten geführt. Neben den 

milliardenschweren Hilfspaketen für die 

Wirtschaft gibt es auch einige für Private. 

Über diese Stelle bei denen Sie als Privatper-

son um Unterstützung ansuchen können, 

geben wir nachstehend einen Überblick.

Weiterführende Informationen finden Sie 

online unter den angegebenen Links:

• Corona Familienhärtefonds  

www.bmafj.gv.at 

Grundvoraussetzung ist, dass die 

Familie ihren Hauptwohnsitz in Öster-

reich hat und dass zum Stichtag 

28. Februar 2020 für mindestens ein 

im Familienverband lebendes Kind 

Familien beihilfe bezogen wurde.

• Corona Stiftung Arbeitsmarkt  

www.ams.at 

Die Stiftung soll für Arbeitnehmer-

innen und Arbeitnehmer sein, die 

entweder bereits durch das Virus 

arbeits los geworden sind oder auch 

nach der Kurzarbeit nicht wieder in ih-

ren Betrieben Fuß fassen können.

• Sozialreferat der Bezirkshaupt-

mannschaft Voitsberg  

Herzlichen Dank
Gleich zu Beginn der Corona- 

Krise hat Frau Schreiner Danka 

„Mund-Nasen-Schutz-Masken“ 

aus Stoff genäht und diese den 

GemeindemitarbeiterInnen, 

Volksschul lehrern, Schüler-

Innen und im Kindergarten 

kostenlos zur Verfügung ge-

stellt. Herzlichen Dank für 

diesen ehrenamtlichen Beitrag! 

Der Gemeinderat der Gemeinde 

Söding-Sankt Johann hat einstimmig 

beschlossen, sollten sie im Rahmen 

der beschlossenen Corona-

Hilfspakete bei keiner Maßnahme 

anspruchsberechtigt sein, haben 

Sie noch die Möglichkeit bei der 

Gemeinde Söding-Sankt Johann 

um Unterstützung anzusuchen. 

Im Auftrag des Gemeinderates 

entscheidet der Gemeindevorstand im 

Anlassfall möglichst schnell, in welcher 

Form geholfen werden kann.

www.bh-voitsberg.steiermark.at 

Das Sozialreferat ist die zentrale 

Anlauf stelle für alle sozialen Anlie-

gen im Bezirk.

• Hinweis für Vereine: Vereinspaket – 

NPO (Non Profit Organisationen)  

www.npo-fonds.at

Seit 8. Juli 2020 ist der NPO Fonds der Öster-

reichischen Bundesregierung online und 

es können ab sofort Förderungen bean-

tragt werden. Dieser NPO Fonds ist primär 

für gemeinnützige Vereine, aber auch für 

Feuer wehren eingerichtet worden. Ziel 

dieses Fonds ist es, die Verluste dieser Or-

ganisationen in den ersten 3.  Quartalen 

dieses Jahres, die aufgrund der COVID-

19- Pandemie entstanden sind, zumindest 

gering fügig auszugleichen.

Neue chemielose Unkrautbeseitigung durch Heißwasser

GEMEINDENACHRICHTEN Information
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Neuer Lebensmittel- und  
Getränke-Automat in Köppling
Ab sofort steht Ihnen der neu errichtete Lebens mittel- 

und Getränke-Automat in Köppling 60, direkt an der 

LB70, neben der Bushaltestelle und dem Zigaretten-

automaten der Trafik Lorber, zur Ver fügung. Errichtet 

und betrieben wird dieser Auto mat von Herrn Flo-

rian Zach – Gutes vom Bauern hof – um Sie rund um 

die Uhr mit kuli narischen Schmankerln aus der Region 

zu versorgen. Der Automat ist immer saisonal mit ver-

schiedensten Regionalen Produkten wie Käferbohnen 

gekocht, Aufstrichen, Eiern, Käse, Speck, Hirsch würstel, 

Trockenwürstel, diversen Grill-Spezialitäten, Grillkäse, 

Berner würstel, Frankfurter oder Getränken befüllt. Die 

einzelnen Produkte können mittels Bargeld oder Ban-

komat- bzw. Kredit karte erworben werden. 

Gutes vom Bauernhof

Stögersdorf-Voglbichl 1, 8562 Mooskirchen

www.bauernhofjause.at

Rechtsanwaltskanzlei 
Mag. Leitgeb

Baurecht, Allgemeinpraxis, 

Ärztehaftpflicht, Patientenrecht, 

EDV- und Softwarerecht, 

Wirtschaftsvertragsrecht, 

Liegenschafts- und Immobilienrecht

Eichengasse 3, 8152 Stallhofen 

E-Mail: office@ra-leitgeb.at

www.ra-leitgeb.at

Ärztliche Aufklärungspflicht 
über Notwendigkeit weiterer 
Untersuchungen
Mit der Frage, ob ein Arzt im Rahmen seiner 

ärztlichen Aufklärungspflicht verpflichtet 

ist über die Notwendigkeit weiterer Unter-

suchungen den Patienten hinzuweisen, 

musste sich erst kürzlich der Oberste 

Gerichts hof beschäftigen. 

Im gegenständlichen Fall wurde der Patient 

von seinem praktischen Arzt zur Durch-

führung eines MRT im Bereich des Kopfes 

an ein entsprechendes Institut überwiesen. 

Das MRT-Institut übermittelte folglich den 

Befund an den praktischen Arzt mit dem 

Hinweis, dass eine weitere fachärztliche 

Abklärung, wegen Verdachts eines Hirn-

tumors, erforderlich erscheine. 

In weiterer Folge versuchte der prakti-

sche Arzt den Kläger über die von diesem 

angegebene Mobiltelefonnummer zur 

Befundbesprechung einzuladen. Da der 

Patient jedoch nicht auf die Anrufe des 

behandelnden Arztes reagierte, übersand-

te dieser folglich dem Patienten einen 

ein geschriebenen Brief, mit der Aufforde-

rung, sich in der Ordination zu melden. 

Einige Jahre später wurde beim Patien-

ten jedoch ein Hirntumor diagnostiziert, 

der schon damals im Zuge der MRT-

Unter suchung vorhanden war, und auch 

jedenfalls früher erfolgreich behandelt hät-

te werden können. 

Nach Bekanntwerden dieser Erkrankung for-

derte der Patient vom behandelnden Arzt 

Schadenersatz, wegen Verletzung seiner 

Aufklärungspflicht über die Notwendig keit 

einer fachärztlichen Abklärung.

Im Zuge des Gerichtsverfahrens hat der 

Kläger angegeben, dass er mangels Be-

schwerden keinen Grund dafür sah weitere 

Hilfe in Anspruch zu nehmen und sich des-

halb auch nicht selbst beim behandelnden 

Arzt meldete.

Die Klage des Patienten wurde abgewiesen, 

da nach Ansicht des Obersten Gerichts-

hofes die Bemühungen des Arztes, den 

Patienten auf zwei verschiedene Wege zur 

Befundbesprechung einzuladen, als aus-

reichend angesehen wurden.

Zusammengefasst lässt sich ableiten, dass 

ein behandelnder Arzt im Sinne seiner 

Aufklärungspflicht verpflichtet ist entspre-

chende Schritte im Zusammenhang über 

die Notwendigkeit weiterer Untersuchun-

gen zu setzen.

GEMEINDENACHRICHTENInformation
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Rasenroboter 
machen vor 
Kinderhänden 

und -füßen nicht immer Halt!
Rasenmähroboter boomen – und 

sind eine echte Gefahr für Kinder! 

Stiftung Warentest vergibt in einer aktu-

ellen Überprüfung für viele Geräte sehr 

schlechte Noten in puncto „Sicherheit“. 

Im Test zerschnitten manche Exemplare so-

gar hölzerne Kinderarme und nachgebaute 

krabbelnde Füßchen. Der Verein GROSSE 

SCHÜTZEN KLEINE an der Univ.-Klinik für 

Kinder- und Jugendchirurgie Graz mahnt zu 

besonderer Vorsicht im Umgang mit Mäh-

geräten, wenn Kinder im Garten sind.

„Jährlich behandeln wir an der Univ.-Klinik 

für Kinder- und Jugendchirurgie Graz im 

Durchschnitt drei Kinder mit Rasen mäher-

Verletzungen. Dennoch: Jeder dieser – oft 

schweren – Unfälle ist einer zu viel! Außer-

dem müssen wir aufgrund des Booms 

der Roboter mit den scharfen Klingen 

in der nächsten Zeit mit einer Zunahme 

der Unfall zahlen rechnen“, so Univ.-Prof. 

Dr.  Holger Till, Präsident des Vereins 

GROSSE SCHÜTZEN KLEINE und Klinik-

vorstand. Der Kindersicherheitsverein hat 

alle Unfallhergänge mit Rasenmähgeräten, 

nach denen Kinder in den letzten 15  Jah-

ren an der Univ.-Klinik für Kinder- und 

Jugendchirurgie Graz behandelt wurden, 

analysiert. Meist verursachten klassische 

Rasenmäher die Verletzung (55 %) ge-

folgt von Rasentraktoren (31 %) und den 

modernen Rasenmährobotern (14 %), die 

sich allerdings erst in den letzten paar Jah-

ren durchgesetzt haben. Amputationen, 

Knochen brüche, Bauchverletzungen: jede 

zweite Verletzung „schwer“.

In 50 % der Fälle verletzen sich die Kin-

der an den Füßen, in 30 % an den Händen. 

„Die Hälfte der Kinder trägt eine schwe-

re Verletzung davon – angefangen von 

(Teil-)Amputationen von Gliedmaßen, über 

Knochenbrüche bis hin zu schweren Bauch-

verletzungen“, so Till.

Der Anteil der schweren Verletzungen 

war bisher bei den Rasentraktoren mit 

56 % am höchsten, gefolgt vom normalen 

Rasen mäher (50 %) und dem Rasenmäh-

roboter (25 %). Peter Spitzer vom 

Forschungszentrum für Kinderunfälle des 

Vereins GROSSE SCHÜTZEN KLEINE: „Das 

Durchschnittsalter der verletzten Kinder 

liegt bei 8 Jahren. Auf Buben dürften die 

Mähgeräte eine wesentlich höhere Faszina-

tion ausüben als auf Mädchen, denn 9 von 

10 verletzten Kindern sind männlich“.

Aufgewirbelte Steine und 
Splitter können Kinder mit bis 
zu 200 km/h treffen
Typische Unfallmuster sind Hineingreifen 

ins laufende Messer bzw. Schneiden beim 

Angreifen des Messers, z. B. beim Reini-

gen. Oftmals gerät auch der Fuß unter das 

Messer, wenn Kinder hineinrutschen oder 

der Rasenmäher auf einem Hang zum Kind 

retour rollt. Aber nicht nur direkt neben 

Rasenmähgeräten ist es für Kinder gefähr-

lich. „Am besten sollten sie sich während 

des Mähens gar nicht im Garten aufhalten. 

Denn durch den Rasenmäher aufgewirbelte 

Steine oder Splitter können Kinder mit bis 

zu 200 km/h treffen und so schwere Verlet-

zungen verursachen“, warnt Till.

Rasenroboter üben spezi-

ell auf Kleinkinder eine besondere 

Faszination aus  – Stichwort „Spielzeugro-

boter“. Besonders tückisch dabei: Wie die 

Untersuchung von Stiftung Warentest zeigt, 

werden Kinderhände/-finger vom Sensor 

nicht immer wahrgenommen. Bei Rasen-

mähtraktoren passieren die Unfälle meist 

durch Herunterstürzen vom Gerät oder 

Umstürzen mit dem Gerät bei Hang lage. 

„Ein Rasentraktor wiegt etwa 150 – 200 kg. 

Wenn das Gerät kippt und auf ein Kind 

stürzt, kann das im schlimmsten Fall tödlich 

enden“, so Spitzer.

Wichtige Sicherheitstipps:
• Kinder sollten sich während des 

Mähens nicht im Garten aufhalten.

• Mähroboter so programmieren, 

dass sie mähen, wenn die Kinder im 

Kindergarten, in der Schule oder im 

Haus sind.

• Auch die Reinigung von Rasenmähern 

sollte nur von Erwachsenen 

durchgeführt werden.

• Geräte für Kinder unerreichbar in 

einem verschlossenen Gerätehaus 

oder im Keller aufbewahren.

• Kinder nicht am Rasentraktor 

mitfahren lassen – schon gar nicht 

bei Hanglagen!

Information

Weitere Sicherheitstipps zu sämtlichen 

Kindersicherheitsthemen auf 

www.grosse-schuetzen-kleine.at

GEMEINDENACHRICHTEN Information
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Informationen

Für Fragen steht Barbara Fiala-

Köck unter der Telefonnummer 

0676/86 66 39 66 gerne zur 

Verfügung.

Leinenpflicht bei Hunden – 
Wildtierrisse durch Hunde 
können verhindert werden!
Homeoffice, Änderungen des gewohn-

ten Arbeitsalltags bedingt durch die 

Corona virus-Pandemie und das herr-

liche Wetter veranlassen viele Menschen 

dazu, sich verstärkt in der Natur auf-

zuhalten. Dabei werden im Bestreben 

Neues zu ent decken sehr häufig auch 

markierte Wander wege verlassen. 

„Hundehalterinnen und Hundehalter 

freuen sich darüber, ihren geliebten Vier-

beinern mehr Freiraum zu geben, damit 

diese nach Herzenslust ihren Bewegungs-

drang ausleben können. Sehr häufig wird 

aber darauf vergessen, die Hunde an die 

Leine zu nehmen beziehungsweise sie 

mit einem tierschutzgerechten Maulkorb 

zu versehen“, betont Tierschutzombuds-

frau Barbara Fiala-Köck. Die Setzzeit vieler 

Wildtiere beginnt, zahlreiche Wildtiere sind 

bereits mit der Aufzucht von Jungtieren be-

schäftigt. Immer wieder werden Wildtiere 

aber von freilaufenden Hunden gehetzt, 

manchmal sogar bis in den Tod. Häufig fal-

len gerade tragende Tiere oder Jungtiere 

den Hunden zum Opfer.

Viele Rehe müssen sterben
Im abgelaufenen Jagdjahr 2019/2020 

wurden in der Steiermark 289 Rehe von 

Hunden gerissen. Die Schmerzen und 

Qualen, welche ein Wildtier auf diese Wei-

se erleben muss, sind unbeschreiblich. 

Tierschutzombudsfrau Barbara Fiala-Köck 

appelliert an alle Hundebesitzer, die Leinen-

pflicht bei Hunden zu beachten.
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Obwohl beinahe jede Hundehalterin und 

jeder Hundehalter davon überzeugt ist, 

dass sein vierbeiniger Begleiter „nichts tut“ 

und schon gar nicht jagt, steckt doch in je-

dem Haushund noch sein wölfischer Urahn 

und damit einhergehend auch, abhängig 

von der Rasse, mehr oder weniger stark aus-

geprägt, das Jagdverhalten. 

Dieser Instinkt, der Wölfen das Überleben si-

chert und sie vor dem Hungertod bewahrt, 

dient jedoch bei unseren Haushunden 

nicht der Nahrungsbeschaffung, sondern 

ist ein sich selbstbelohnendes Verhalten 

– dem Hund bereitet das Wittern, Laufen 

und Verfolgen Glücksgefühle, oft dient es 

dem Ausgleich bei zu wenig geistiger und 

körperlicher Auslastung durch die jeweili-

gen Halter.

Anleinen im Wald!
Die Hetze beziehungsweise das Erlegen von 

Wildtieren durch Hunde kann keineswegs als 

natürlich angesehen werden. Es fehlt Hun-

den, im Gegensatz zu ihren wilden Urahnen, 

die Fähigkeit, Beutetiere schnell zu töten – 

oft ist ein langer, leidvoller Todes kampf die 

Folge. Aber auch wenn der Hund das Wild 

nicht einholen kann, verbraucht das Wild-

tier für die Flucht (über)lebens notwendige 

Energie, erleidet Todesangst und verirren 

sich Jäger und Gejagter teilweise auf Stra-

ßen, wo es in weiterer Folge zu Unfällen 

mit schweren Schäden bei allen Beteiligten 

kommt. „Zum Schutz unserer Wildtiere, aber 

auch zum Schutz Ihres Hundes gilt daher: 

Bei Outdoor-Aktivi täten stets auf den dafür 

vorgesehenen Routen bleiben und Hunde 

nicht unangeleint den Wald erforschen las-

sen. Was es braucht, sind ein respektvoller 

Umgang, Einfühlungs vermögen und Ver-

ständnis für die Natur und ihre Bewohner als 

Schlüssel für ein konfliktarmes Nebeneinan-

der und harmonisches Miteinander“, ersucht 

Fiala-Köck.

www.plattformferienbetreuung.at

Sie bieten
Ferienbetreuung an? Sie suchen eine

Ferienbetreuung?
Wir suchen Ferienbetreuungsangebote für (alle) Schul- 
ferien: Von Mehrtages-Camps, Halbtages- oder Tagesbe-
treuungen bis hin zu themenbezogenen Workshops u.v.m.

Dann sind Sie bei uns richtig.  
Wir sammeln auf unserer Plattform  
für Sie Ferienbetreuungsangebote  
in der Steiermark.

Kontaktieren Sie die Kinderdrehscheibe und lassen Sie  
Ihr Angebot kostenlos eintragen: M: 0676 8708 33065  
oder E: pia.derler@stmk.volkshilfe.at Ferienbetreuung

bzw.
kostenlos eintragen!

Mit finanzieller Unterstützung des

GEMEINDENACHRICHTENInformation / Werbung
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Seit April 2016 besteht 
Kastrationspflicht für alle 
Katzen und Kater.
Bei der Kastration werden die Eierstöcke 

und Teile der Gebärmutter der weiblichen 

Katze bzw. die Hoden des Katers entfernt. 

Die Sexualfunktionen Ihres Tieres sind 

zeitlebens und irreversibel ausgeschaltet. 

Nach der Kastration bleiben Katzen aktive 

Mäusefänger, sind aber weniger aggressiv 

gegenüber anderen Katzen.

Die rasche Vermehrung der Katze ist der 

Hauptgrund für eine Kastration. Katzen 

können bis zu drei Würfe pro Jahr haben, 

bei denen im Schnitt vier Kitten gebo-

ren werden. So können in einem Jahr aus 

2 Katzen ganz leicht 14 werden! Keine Fra-

ge – Katzen sind süß, aber der Bedarf für so 

viele ist leider nicht gegeben. Also falls Sie 

es nicht schon getan haben, tragen Sie die 

Verantwortung für ihre Katzen und vermei-

den Sie ungewollte Katzenbabies, die meist 

schwer ein Zuhause finden.

Es ist nicht notwendig, dass die weib liche 

Katze einmal vor der Kastration Junge 

bekommt.

Vorteile

• Unfruchtbarkeit.

• Das Markieren des Reviers 

entfällt in der Regel.

• Die Katze ist häuslicher und hält 

mehr Nähe zum Menschen.

• Bei den felinen Damen entfällt die 

Rolligkeit und somit einiges an Stress 

für sie und die Katzenmännlich keit 

in der Umgebung. Sollten davon 

nicht viele in der Gegend sein, kann 

es zu einer Dauerrolligkeit kommen, 

die für Katze und Menschenohr 

anstrengend ist.

• Die Lebenserwartung ist doppelt 

so hoch (da die Katze weniger 

streunt, kommt es zu weniger 

Verletzungen durch Verkehrsunfälle. 

Das Risiko von Bissverletzungen 

infolge von Revierkämpfen und die 

Gefahr einer gefährlichen Infektion 

z. B. Leukose sinkt).

• Katzen können bereits zwischen 

dem 6. und 8. Lebensmonat 

kastriert werden. 

Komm auch du in unser Hospizteam!

®

In der Lage zu sein, anderen helfen 

zu können, zeigt und fördert die 

eigene Stärke. Und es tut gut! Ganz 

besonders dann, wenn diese Hilfe 

so wichtig und wertvoll ist wie in 

der Hospizarbeit, wo es darum geht, 

Menschen in ihrer letzten Lebensphase 

zu begleiten und unterstützen.

Aber was ist Hospiz eigentlich genau? 

Was machen HospizmitarbeiterInnen 

und wie kann man MitarbeiterIn 

werden? All das erfährt man in einem 

zweiteiligen

Einführungsseminar

• Ort: Haus des Lebens, Voitsberg

• am Freitag, 6. November 2020 

von 16:00 bis 20:00 Uhr und

• am Freitag, 20. November 2020 

von 15:00 bis 20:00 Uhr

• Kosten: 48 Euro für beide Tage

Das Seminar bietet wertvolles 

Rüstzeug für den persönlichen und 

beruflichen Umgang mit Krankheit, 

Tod und Trauer, es stellt aber auch 

die Basis für die Teilnahme an einer 

Hospizgrundausbildung dar. Mit 

dieser Ausbildung, die im Jänner 2021 

beginnt, hat man die Befähigung 

zur Mitarbeit in der ehrenamtlichen 

Hospizbegleitung. 

Die Grundausbildung kostet 

472  Euro; sie ist jedoch kostenlos, 

wenn man ehrenamtlich in einem 

Hospizteam mitarbeitet.

Informationen und Anmeldung 

Ute Dolnicar

Ehrenamtliches Hospizteam Voitsberg

Tel.: 0664 / 94 87 833

E-Mail: voitsberg@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at

GEMEINDENACHRICHTEN Information / Werbung
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Wir sind 
für Sie da! 
Frauenspezifi-

sche Beratung in Zeiten von Corona 

Die COVID-19-Pandemie hat unser Leben 

auf den Kopf gestellt: die Umstellung auf 

Home-Office samt Betreuung der Kinder 

in den eigenen vier Wänden, existenzielle 

Ängste und finanzielle Belastungen, Kon-

flikte in der Familie, Kündigung oder aber 

eine Überbelastung im Job zum Beispiel 

im Handel oder Gesundheitswesen. Diese 

und noch viele weitere Herausforderungen 

müssen Frauen und Mädchen derzeit in 

ihrem beruflichen, familiären und nahen so-

zialen Umfeld stemmen. 

Persönliche Beratung und Begleitung, 

sowie rasche Unterstützung in Krisen-

situationen sind gerade in Zeiten wie 

diesen, wichtig und notwendig. „Im März 

und April wurden Beratungen ausschließ-

lich via Telefon oder Mail durchgeführt. Ab 

sofort sind wir nun auch wieder persönlich, 

unter Einhaltung der notwendigen Sicher-

heitsvorkehrungen für unsere Kund innen 

da – samt Mund-Nasenschutz, Desinfekti-

onsmittel und mit dem nötigen Abstand“, 

meint Astrid Kniendl von akzente. Wir ste-

hen für alle Anliegen, ausgelöst durch den 

neuen herausfordernden Alltag, zur Ver-

fügung. Wir beantworten schnell und 

unbürokratisch rechtliche Fragen zu Tren-

nung, Scheidung, Kontaktrecht oder 

Obsorge und unterstützen in Beziehungs-

krisen. Einsamkeit, Ängste, Überforderung, 

Gewalterfahrungen, (psychische) Gesund-

heit oder die berufliche Zukunft werden 

in den Gesprächen thematisiert – zum ei-

nen, um in einem ersten Schritt Entlastung 

zu finden, zum anderen um gemeinsam an 

möglichen Lösungswegen zu arbeiten.

Gefördert aus Mitteln des Bundeskanzleramts- 

Bundesministerin für Frauen und Integration 

und des Landes Steiermark-Abteilung Bildung 

und Gesellschaft.

Information

Die kostenlose Beratung für Frauen 

und Mädchen kann auf Wunsch auch 

anonym in Anspruch genommen 

werden. Terminvereinbarungen unter 

03142/93 030, oder nach Anfrage per 

Mail office@akzente.or.at. 

Weitere Informationen zur 

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten 

finden Sie auf unserer Website 

www.akzente.or.at oder auf 

facebook.com/akzente.verein

Informations veranstaltungen

Ort: Grazer Vorstadt 7, 

8570 Voitsberg/Postgebäude

• Di., 14. Juli 2020, 17:00 bei akzente 

• Di., 11. August 2020, 17:00 Uhr

• Do., 20. August 2020, 10:00 Uhr

• Mi., 02. September 2020, 10:00 Uhr

• Do., 10. September 2020, 10:00 Uhr

• Di., 15. September 2020, 17:00 Uhr

Kostenloser Kurs für Frauen: 
Computer & MEHR
akzente bietet ab Oktober 2020 erneut den 

kostenlosen Kurs „Computer & MEHR  – 

leichter durch den Alltag“ für Frauen im 

erwerbsfähigen Alter an. Kursinhalte sind 

der Umgang mit Handy, Tablet und Com-

puter sowie Rechnen und Schreiben für 

Alltag und Beruf. Ihre Themen und Wün-

sche stehen im Mittelpunkt, Vorkenntnisse 

sind nicht notwendig! Sie erhalten ein Tab-

let, das Sie zu Hause während der gesamten 

Kursdauer zum Lernen nutzen können. 

„Der Kurs hat mich bei meinem Berufseinstieg 

super unterstützt, denn am Computer war 

ich total unsicher! Jetzt habe ich keine Angst 

mehr vor der EDV und brauche niemanden 

mehr zu fragen!“, erzählt Renate, 43 Jahre 

alt, begeistert vom Kurs. 

Nächste Informationsveranstaltungen am 

Dienstag, 14.07.2020 um 17:00  Uhr bei 

akzente in Voitsberg (keine Anmeldung 

nötig). Weitere Informationen unter 

03142/93 030 oder office@akzente.or.at 

GEMEINDENACHRICHTENInformation
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Neueröffnung
Nach dem Umbau der Räumlichkeiten im 

ehemaligen GH Hohenburgerhof, gibt es 

seit 29. Mai 2020 ein Restaurant mit neu-

em Konzept, im Stil eines ameri kanischen 

Diners, das „PizzBurg“. Roswitha und 

Albert Scherz sowie die Kinder, Sandra 

und Philipp und das gesamte Team ver-

wöhnen ihre Gäste in gewohnter Form 

mit ausge zeichneten Speisen und freund-

lichem Service. Zahlreiche BesucherInnen 

konnten am Eröffnungstag von den Wirts-

leuten begrüßt werden und alle waren 

sich einig, dass die neue Inneneinrichtung, 

das Auftreten der Servicekräfte und das 

Gesamtam biente des Lokals einzigartig in 

unserem Bezirk sind. 

Jubiläum
Die Firma Neisser Helmut am Föhrenweg 2 ist seit Jahren ver-

lässlicher Ansprechpartner, wenn es um Reparatur, Beratung, 

Planung und Montage rund um den Sonnenschutz geht. Im 

Juni konnte das 30-jährige Bestandsjubiläum gefeiert werden, 

wozu Bgm. Dirnberger sehr herzlich gratulierte. 

Tortenkomponisten holen  
wieder ein „Goldenes Stanitzel“
Es ist beinahe schon eine Tradition, dass Sabrina und Manuel Mauer-

hofer von den Tortenkomponisten bei der Messe in Wiesel burg für 

ihre Speiseeiskreationen mit Medaillen ausgezeichnet werden. Be-

reits zum 3.  Mal wurde ihnen der österreichische Speiseeis-Preis, 

das „Goldene Stanitzel“ nach Bewertung und Verkostung der neu-

en Milch/Obers Eiscreme „Bio Erdbeernougat“ durch eine Fachjury 

zu gesprochen. Auch weitere eingereichte Bioeissorten wurden 

mit einer Gold- und jeweils zwei Silber- und Bronzemedaillen 

ausgezeichnet. 

GEMEINDENACHRICHTEN Information
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„Gerade in dieser herausfordernden Zeit ist es wichtig,  
Plätze zu schaffen, die Kraft und Zuversicht vermitteln.“
Herr Helmut Maurer, wohnhaft in der Hitzen dorferstraße 4, hatte schon 

länger das Vorhaben, ein Kunstwerk im Stil des Künstlers Friedensreich 

Hundertwasser zu errichten. Während der Ausgangsbeschränkungen 

im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie nahm diese Idee 

Gestalt an. Mit Hilfe eines Internetaufrufes hat er Baumaterial gesammelt 

und einen Bildstock zum Andenken an die Hl. Corona gebaut. Das 

besondere daran ist, dass Original-Hundertwasser-Fliesen verbaut 

werden konnten, was die Einzigartigkeit des Bildstocks einmal mehr 

hervorhebt. Rechtzeitig am 14. Mai, dem Gedenktag der Hl. Corona, war 

das Denkmal fertig und konnte von Provisor Mag. Wolfgang Pristavec, 

im Beisein von Bgm. Dirnberger, gesegnet werden.

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist  
ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.“
In liebevoller Kleinarbeit und mit zahlreichen Details hat 

Herr Wolfgang Trummer auf seinem Grundstück in Pichling-

Dorf 11 auf einem Platz, den sie sich schon zu Lebzeiten 

ausgesucht hat, ein Andenken an seine verstorbene Gattin 

errichtet.

GEMEINDENACHRICHTENInformation / Werbung
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PAPIER
GLAS 

VER PACKUNGEN
LEICHT 

VER PACKUNGEN
METALL 

VER PACKUNGEN
BIOABFALL RESTMÜLL

 HINEIN

Alle Verpackungen 

aus Papier und Kar-

ton aber auch Papier 

und Kartons die keine 

Verpackung sind z. B.: 

Zeitungen, Illustrierte, 

Prospekte, Kata loge, 

Bücher, Hefte, Kuverts, 

Ordner, Brief- und 

Schreibpapier, sau-

beres Papier aus dem 

Haushalt Schachteln 

(gefaltet)

 NICHT HINEIN

Kunststoff-

beschichtetes Papier, 

verschmutztes Pa-

pier, Getränke kartons, 

Fotos, Tapeten

 HINEIN

Alle Verpackungen aus 

Glas, getrennt nach 

Weiß- und Buntglas 

z. B.: Flaschen und Glä-

ser für Lebensmittel,  

Getränke, Kosmetika, 

Arzneimittel

 NICHT HINEIN

Glühbirnen, Leucht-

stoffröhren, 

Energiesparlampen, 

Cerankochfelder, 

Spiegel, Fenster-

glas, Bleikristallglas, 

Glasgeschirr, Stein-

gut, Porzellan, Vasen, 

Windschutz scheiben

 HINEIN

Alle Verpackungen aus 

Kunst- und Verbund-

stoff, textilem Material, 

Keramik, Styropor, 

Holz und Materialien 

auf biologischer Basis 

z. B.: Flaschen, Becher, 

Folien, Säcke, Vaku-

umverpackungen, 

Tiefkühl verpackungen, 

Getränke kartons, 

Blister verpackungen, 

Einweg geschirr

 NICHT HINEIN

Kunststoffproduk-

te z. B.: Spielzeug, 

Boden beläge, Roh-

re, Blumentöpfe, 

Haushaltsartikel

 HINEIN

Alle Verpackun-

gen aus Metall z. 

B.: Getränkedosen, 

Konservendosen, 

Tierfutterdosen, Farb- 

und Lack dosen, 

Metalltuben, Metall-

deckel, Deckelfolien, 

Schraubver schlüsse

 NICHT HINEIN

Werkzeug, Drähte, 

Nägel, Fahrrad teile, 

Karosserie- und 

Motorteile, Haushalts-

artikel aus Metall, 

Wäscheständer

 HINEIN

Gemüseabfälle, 

Obstabfälle, trocke-

ne Lebensmittel, 

feste Speise reste, 

Eier schalen, Schnitt-

blumen, Topfpflanzen,  

Kaffee- und Teesud 

mit Papierfilter, Gras-

schnitt, Laub und Äste

 NICHT HINEIN

Kunststoffsäcke, 

Knochen, Staubsau-

gerbeutel, Windeln, 

Asche, Katzenstreu 

und Kleintiermist, flüs-

sige Speisereste wie 

Suppen, Saucen, Öle, 

Marinaden

 HINEIN

Asche (kalt), Blumentöpfe, 

Bürsten, Damenbinden, Ei-

mer aus Kunststoff und Metall, 

Spiegel, Geschirr, Fensterglas, 

Glühbirnen, Kehricht, Kleintier-

mist, Katzenstreu, Kleinmetalle, 

Werkzeug, Knochen, Leder, ver-

schmutztes Papier, Spielzeug, 

Staubsaugerbeutel, Tapeten, 

Windeln, kaputte Kleidung 

und Schuhe, verschmutzte 

nasse Textilien, Putzlappen, 

Schneidereiabfälle

 NICHT HINEIN

Bioabfall, Bauschutt, Batterien, 

Elektro-Altgeräte, Energie-

sparlampen, Leuchtstoffröhren, 

Problemstoffe, Einweggeschirr, 

Verpackungen, brauchbare 

Alttextilien
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ALTTEXTILIEN PROBLEMSTOFFE ELEKTRO-ALT GERÄTE, BATTERIEN SPERRMÜLL GRÜNSCHNITT

 HINEIN

Tragbare und saubere 

Kleidung, unbeschädigte 

Taschen und Gürtel, Tisch- 

und Bettwäsche, Vorhänge, 

tragbare Schuhe (paar weise 

gebündelt)

 NICHT HINEIN

Kaputte Kleidung, 

verschmutzte, nasse 

Textilien, Schischuhe, 

Eislaufschuhe, Skater, 

Gummistiefel, Putzlappen 

und Schneiderei abfälle, 

Teppiche, Spielzeug, 

Stofftiere

Sind gefährliche Abfälle, die 

üblicherweise in privaten 

Haushalten anfallen z. B.: 

Motoröl, Schmieröl, Farben, 

Klebstoffe, Gifte, Lösungs-

mittel, Gasflaschen, 

Feuer löscher, Medikamente, 

Chemikalien 

Gasentladungslampen und 

Batterien können auch bei 

der Problemstoffsammlung 

abgegeben werden 

Altspeisefette und –öle 

sind keine Problemstoffe, 

müssen aber getrennt 

abgegeben werden z.B.: 

Schweineschmalz, Öle 

von eingelegten Speisen, 

Frittieröle

Elektrogroßgeräte wie Waschmaschinen,  

Trockner, E-Herde, Geschirrspüler 

Elektrokleingeräte wie Kaffeemaschinen, Mixer, 

Foto apparate, DVD–Geräte, PCs und Zubehör, 

Handys, CD-Player 

Kühlgeräte wie Klimageräte, 

Kühl- und Tiefkühlschränke 

Bildschirmgeräte wie TV-Geräte, Laptops, 

Computer bildschirme, Monitore 

Gasentladungslampen wie Energiespar lampen, 

Leuchtstoffröhren 

Batterien wie Gerätebatterien, Knopfzellen, 

Akkus 

Abgabe gebührenfrei Händler mit Verkaufsfläche 

über 150 m², nur bei Neukauf eines gleichartigen 

Gerätes, Batterien in jedem Fall!

Ist jener Abfall, 

der wegen seiner 

Größe oder seines 

Gewichtes nicht im 

Restmüllbehälter 

gesammelt 

werden kann z. B.: 

Möbel, Fahrräder, 

Teppiche, Matratzen, 

Wäsche ständer, 

Waschbecken

Wie Baum-, Hecken-, 

Strauch und 

Rasenschnitt

BITTE ALLE VERPACKUNGEN OHNE INHALT SAMMELN! 

BITTE KEINE ABFÄLLE NEBEN DEN SAMMELSTELLEN ABLAGERN!

GEMEINDENACHRICHTEN Information
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GEMEINDENACHRICHTENInformation
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Pölzl Reisen GmbH, Gewerbepark 4b, 8562 Mooskirchen, Tel.: 03137/20 206-0, info@poelzlreisen.at, www.poelzlreisen.at

WANDER-/AUSFLUGSBUS IM AUGUST
ERLEBNIS SCHLADMING UNTER DEM MOTTO: BLEIB IN DER

Abfahrtszeiten/Haltestellen:
6:05 Uhr – Söding (Bahnhof)
6:10 Uhr –  St. Johann-Köppling  

(Bushaltestelle ehem. Raika)

Ankunft in Schladming ca. 9:30 Uhr
Rückfahrt 18:30 Uhr

Termine:
Samstag, 01. August 2020
Samstag, 08. August 2020
Samstag, 15. August 2020
Samstag, 22. August 2020

Inkludierte Leistungen:
Fahrt im Reisebus inkl. Basisservice nach 
Schladming und wieder retour.

Preis pro Person: € 30,00
Kinder bis 12 Jahre: € 25,00
Mindestteilnehmer: 20 Personen

Anmeldung bei:
Pölzl Reisen GmbH
E-Mail: info@poelzlreisen.at
Tel.: 03137/20 206-0

RICHTIG 
TRENNEN

DAS DARF IN DEN GELBEN SACK BZW. 
IN DIE GELBE TONNE.

DAS DARF NICHT IN DEN GELBEN SACK 
BZW. IN DIE GELBE TONNE.

  
z. B. PET-Flaschen. WICHTIG: Flasche 

 
 

GEMEINDENACHRICHTEN Information / Werbung
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Kindergartennews
Das Kindergartenjahr ist bald vorbei und 

damit beginnt für viele Kinder ein neuer 

Abschnitt in ihrem Leben. Der Übergang 

in die Schule gehört vorbereitet und trotz 

der verlorenen Wochen (Corona), versu-

chen wir gemeinsam mit der Schule es den 

Kindern so angenehm wie möglich zu ma-

chen. Einen Dank auch an alle unsere Eltern, 

welche in den letzten Wochen, sehr ver-

antwortungsvoll gehandelt haben um ihre 

Familien und uns zu schützten.
Wir finden Schnecken interessant! Ein ausgewachsener Kohlweißling

Fussball im Garten

Grille, Grille komm heraus …

Ein Eis unter dem „großen Regenschirm“ Die kleine Raupe Nimmersatt

Von der Raupe zum Schmetterling

Diesen Baum, „zerlegen wir mit Links“

Unser Bauwerk ist fertig Große helfen Kleinen

GEMEINDENACHRICHTENKindergarten Söding
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Manchmal werden ganz gewöhnliche Dinge ganz außergewöhnlich, einfach,  

weil man sie mit den richtigen Leuten macht. (Elizabeth Green)

K REATIV

I  NTERESSE

N ESTWÄRME

D IVERSITÄT

E NTDECKEN

R ITUALE

G EBORGENHEIT

A UTHENTIZITÄT

R ÜCKSICHT

T ATKRAFT

E NERGIE

N ÄHE

Wissen und Rätseln im Wald

Auf Wiedersehen, auf Wiedersehen … die Zeit mit Euch war wunderschön! 
Wir wünschen euch für die Schulzeit viel Freude! Vergesst uns nicht!

Leo Sophie Klemens Lea Marie Franziska Anna-Marie Marie

Emilia Julia Nadine Nora Fannie Sophie

Alle Fotos wurden mit der Erlaubnis der Eltern veröffentlicht.

GEMEINDENACHRICHTEN Kindergarten St. Johann o.H.
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So schaffen wir das!
Nach neun Wochen homeschooling star-

teten wir wieder mit dem Unterricht in der 

Schule. Um den wichtigen Verordnungen 

Folge zu leisten, musste auch in unserer 

Schule die Organisation gut durchdacht 

und geplant werden. Der Stundenplan und 

die Gruppenein teilung der zusätzlich zu be-

treuenden Schüler wurde den Vorgaben 

angepasst. Das Anbringen eines Leitsys-

tems, welches die Kinder auch jetzt noch 

durch das Schulhaus führt, war nötig. Zu-

dem erinnern Hinweistafeln in den Gängen 

und Klassen an die notwendigen Maßnah-

men. Die Sitz ordnung in den Klassen räumen 

wurde geändert, um auch mit Abstand eine 

angenehme Lernatmosphäre zu schaffen. 

Um diese Situation zu meistern, war hohe 

Flexibilität und Kreativität von allen Beteilig-

ten gefordert.

Mit Mund-Nasenschutz, Elefantenabstand 

und Humor schaffen wir diese ungewöhn-

liche Zeit und haben trotzdem Spaß am 

Lernen. Wir möchten uns sehr herzlich bei 

unseren Schulkindern und den Eltern für 

die gute Zusammenarbeit in dieser heraus-

fordernden Zeit bedanken.

Auf den Freund warten In den Garten, fertig, los!

Wir wünschen allen wunderschöne Urlaubstage mit viel Zeit zum 
„Ausbaumeln“ und Erholen. Kommt alle gesund und munter wieder bei uns an.

GEMEINDENACHRICHTENKindergarten St. Johann o.H. / Volksschule St. Johann-Köppling
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Auf Initiative des Elternvereins Söding hat 

Frau Danka Schreiner (eine Hobbyschnei-

derin aus Söding) für alle SchülerInnen und 

Lehrerinnen der Schule Stoffmasken ge-

näht. Dafür gebührt ihr großer Dank, den die 

Obfrau des Vereins Frau Sandra Renhart im 

Namen der Schule überbracht hat.

Kontaktloses Abholen der Lernmateri-

alien im Eingangsbereich der Schule. Die 

Arbeitsunterlagen für die Schüler wurden 

von den Lehrerinnen liebevoll hergerichtet 

und kopiert, damit unsere Schüler fleißig ar-

beiten konnten. Lernvideos unterstützten 

unsere Schüler beim Lernen. Durch täg-

licher Kontakt wurden die uns anvertrauten 

Kinder im „Homeschooling“ an ihre Aufga-

ben erinnert.

Nach einigen Wochen übernahm Frau Hussler 

(Taxi Roswitha – Schulbusunter nehmerin) 

das Ausführen der Arbeits unterlagen an alle 

SchülerInnen der Schule! Das war eine tolle 

Aktion! Ihr gebührt herzlicher Dank!

Unser perfekte Frau Jandl über-

nahm das Vorbereiten der Schule nach 

allen Hygiene richtlinien damit das 

Wieder kommen der SchülerInnen nach al-

len Vorschriften ermöglicht werden konnte. 

Das Garderoben system wurde umgestellt 

um vermehrte Ansammlungen zu meiden 

und alle Lehrerinnen der Schule übernah-

men freiwillig die Morgenaufsicht in der 

Klasse ab 7:15 Uhr. Bis 3. Juni mussten alle 

Personen im Schulhaus einen Mund- und 

Nasenschutz tragen.

Wir verlängerten unser tägliche Hofpause, 

um dem Bewegungsbedürfnis der Kinder 

Rechnung zu tragen. Kreative Bewegungsein-

heiten ließen sich viele Lehrerinnen einfallen.

GEMEINDENACHRICHTEN Volksschule Söding
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Behindertenberatung von A bis Z
Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähigen Alter zu Themen wie:

• Autobahnvignette

• Barrierefreiheit 

• Befreiung von der motorbezogenen 

Versicherungssteuer

• Nova-Befreiung

• Behindertenpass und Zusatzeintragungen

• Berufsunfähigkeitspension – 

Invaliditätspension

• Bundes- und Landesbehindertengesetz

• Euroschlüssel

• Mautermäßigung

• Parkbegünstigung (§ 29 b StVO-Ausweis)

• Pflegegeld

• Steuerfreibeträge 

• Unterstützungsfonds und Förderungen

• Zuschuss bei Ankauf eines Fahrzeuges

Speziell zum Thema Arbeit:

• Arbeitsrecht für Menschen mit 

Behinderungen

• Berufliche Integration

• Behinderteneinstellungsgesetz

• Feststellung der Behinderung

• Kündigungsschutz

• Lohnkostenzuschüsse

• Fördermöglichkeiten

Nächster Sprechtag in Ihrer Nähe:

BH Voitsberg – 10:00 -12:00 Uhr

15.07.2020 – 12.08.2020 – 09.09.2020 – 

14.10.2020 – 11.11.2020 – 09.12.2020

Gefördert vom Sozialministeriumservice, der Landesstelle 

Steiermark aus Mitteln der Beschäftigungsoffensive.

Behindertenberatung von A bis Z | Wielandgasse 14 – 16, 3. Stock, 8010 Graz

Tel.: 0664/147 47 06 oder 0664/147 47 04 | www.behindertenberatung.at

GEMEINDENACHRICHTENInformation / Werbung
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Wienwoche – 
ein besonderes 
Erlebnis vor 

dem Shutdown
In besonderen Zeiten haben wir, die 

4. Klassen mit ihren Begleitlehrern, uns am 

9. – 12. März 2020 mit dem Bus in Richtung 

unserer Bundeshauptstadt aufgemacht. Im 

Nachhinein betrachtet, hatten wir wahrlich 

Glück: Am Montag konnten wir unsere ge-

samtes Programm absolvieren – sogar am 

Abend in die Volksoper durften wir noch. Es 

war eine schöne Aufführung von „My Fair 

Lady“. Am nächsten Tag waren sämtliche 

Theater geschlossen. Am Dienstag durf-

ten wir den Stephansdom besichtigen und 

auch unsere Tour durch das Schloss Schön-

brunn war außergewöhnlich, da wir fast die 

einzigen waren und uns nicht, wie sonst, mit 

Massen durch die herrschaftlichen Räume 

drängen mussten. Beide Sehenswürdigkei-

ten waren am nächsten Tag geschlossen. 

Mehrere Programmpunkte wurden im Lau-

fe der Woche leider gestrichen, so sind wir 

um den Besuch im Parlament, wie auch 

beim ORF umgefallen. 

Wir beendeten diese außergewöhnli-

che und trotz alledem unterhaltsame 

Wienwoche einen Tag vor dem Plan und 

waren froh, dass wir noch mit dem Bus nach 

Hause fahren konnten und nicht in Wien in 

Quarantäne bleiben mussten.

Schulstart 
Gut vorbereitet und gerüstet konnte die 

NMS Krottendorf-Gaisfeld am 18. Mai 2020 

nach der „Corona-Auszeit“ wieder an den 

Start gehen. Jede Klasse wurde in zwei Grup-

pen unterteilt, die tageweise wechselnd in 

eigenen Gruppenräumen nach eigenem 

Stundenplan unterrichtet werden. In al-

len Klassen und in den Ein gangs bereichen 

(Haupteingang, Turn saal eingang) gibt es 

die Möglichkeit zur Desinfektion der Hände!

Alle Schüler betreten die Schule mit Mund-

Nasen-Schutz und benutzen diesen auch 

auf dem Weg in das WC und den Pausen-

hof. Für jede Gruppe liegen Reservemasken 

in allen Gruppenräumen auf!

Große Pause und Lesen wurden zur Vermei-

dung größerer Bewegung gestaffelt, d. h. 

die A-Klassen beginnen mit der Pause, wäh-

rend die B-Klassen lesen und umgekehrt. 

Wir können uns über einen reibungslosen 

Start und Unterricht freuen!

GEMEINDENACHRICHTEN NMS Krottendorf-Gaisfeld
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Schulbeginn im Herbst 
Der erste Schultag im Herbst beginnt 

für die ersten Klassen um 7:40 Uhr im 

Turnsaal der MS Krottendorf-Gaisfeld und 

wir freuen uns wieder auf einen mög-

lichst normalen Schulstart. Es gibt an der 

MS Krottendorf-Gaisfeld, neben dem re-

gulären Unterricht, ein sehr vielfältiges 

Angebot an zusätzlichen Beschäftigungs-

möglichkeiten, wie Volleyball, Chor, 

Dar stellendes Spiel usw. 

Neben all diesen Zusatzmöglichkeiten le-

gen wir in unserer Schule besonderen Wert 

auf die Lesefertigkeit unserer Schülerinnen 

und Schüler. Aus diesem Grund gibt es je-

den Tag eine Leseeinheit, wobei die Kinder 

angehalten werden, entweder aus selbst 

mitgebrachten Büchern oder der monatlich 

erscheinenden Schülerzeitschrift zu lesen. 

Eine Besonderheit unserer Schule ist auch 

die sehr umfangreiche Bibliothek, aus wel-

cher Bücher ausgeborgt werden können. 

Neben dem Lesen, ist uns auch eine ge-

sunde Ernährung wichtig, da diese den 

Lernfortschritt nachweislich unterstützt. 

Dazu gibt es ein Schulbuffet, welches von 

Nachmittagsbetreuung

Es gibt auch die Möglichkeit einer 

Nachmittagsbetreuung in der Schule. 

Diese wird von der Gemeinde über 

SozKom organisiert. Die Anmeldung 

läuft über SozKom oder über die 

Direktion. 

den Schülerinnen und Schülern der Ernäh-

rungs- und Haushaltslehre zubereitet und 

auch verkauft wird. Auch Säfte von regiona-

len Anbietern werden angeboten. 

Corona-
Phase
In der Zeit 

von Mitte März bis Anfang Mai muss-

ten sich die Musikschülerinnen und 

Musikschüler mit ihren Lehrerinnen und 

Lehrer aufgrund der Ausgangsbeschrän-

kungen wegen der Corona-Pandemie 

auf eine neue Unter richtsmethode eini-

gen und einstellen. Nach anfänglichen 

Schwierigkeiten, wie man den Musikun-

terricht am besten gestalten und abhalten 

kann, waren Internet und Smartphone 

schnell eine alternative Variante, um den 

Musikunterricht doch einigermaßen 

durchführen zu können. Klarerweise 

sind nicht alle Instrumente gleicherma-

ßen für den Online-Unterricht geeignet 

bzw. geeignet gewesen, aber den meis-

ten Kindern und Jugendlichen machte der 

Online-Musik unterricht ebenso viel Spaß, 

wie der normale Instrumentalunterricht 

vor Ort in den Musikunterrichtsräumen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, 

die sich in dieser Zeit mit den Kindern dem 

Online-Unterricht widmeten und in ihren 

Möglichkeiten ihre Geräte zur Verfügung 

stellten.

Des weiteren möchten sich die Musiklehrer-

innen und Musiklehrer bei der Gemeinde 

für die zur Verfügung gestellten „Plexi glas-

Wände“ bedanken, die seit 4. Mai 2020 die 

Musikerheime in Söding und St. Johann 

schmücken und zum Unterricht benötigt 

wurden. Diese Wände werden aber auch 

in Zukunft im Einsatz bleiben.

Information

Sollten Sie bzw. Ihr Kind Interesse am 

Erlernen eines Musikinstrumentes 

haben, bitte ich Sie, mich zu 

kontaktieren. Ein Einstieg ist nach 

freien Plätzen jederzeit auf allen 

Instrumenten auf Anfrage möglich.

Für Fragen stehe ich Ihnen 

unter 0664745 06 148 bzw. 

manuel_tauber@gmx.at gerne 

zur Verfügung, denn „Ohne Musik 

wäre das Leben ein Irrtum!“

Versuch einer Bläserklasse
Eine Idee, die schon länger in vielen Köp-

fen herumgeistert, ist die Einbindung des 

Musikunterrichts in den Volksschulen. Im 

Moment arbeiten wir gerade an einem 

Konzept, um eine Bläserklasse versuchs-

weise in der Volksschule St. Johann für die 

ersten und zweiten Klassen einzuführen. 

Dieses „Pilotprojekt“ könnte dazu die-

nen, um abzuschätzen, ob es überhaupt 

interessierte Kinder für dieses Projekt zu ge-

winnen und andererseits um eine ähnliche 

Form möglicherweise auch mit der Volks-

schule Söding zu starten. Eine mögliche 

Form könnte sein, dass die interessierten 

Kinder direkt im Anschluss an den Regel-

unterricht der Volksschule im Musikheim 

eine „Instrumentalunterrichtsstunde“ auf 

diversen Blasinstrumenten gemeinsam 

angeboten bekommen. Genauere Infos 

werden aber noch Folgen!

Instrumenten-Workshops und 
Tag der offenen Tür
Leider ist es derzeit aufgrund der Cornoa- 

Phase nicht möglich, Workshops mit 

Kindern durchzuführen, sobald dies wie-

der erlaubt ist, werden die Kindergärten 

und Volksschulen und natürlich auch Sie 

informiert. Wir möchten Ihnen aber die 

Möglichkeit geben, sich spätestens beim 

Tag der offenen Tür, am Mi., 16.  Juni 

2020 von 16:00 – 18:30 Uhr, ein Bild von 

der Musik schule zu machen, mit den 

Lehrer innen und Lehrern ins Gespräch zu 

kommen und mit Ihren Kindern (vielleicht 

sogar auch Sie selbst), verschiedene Instru-

mente zu probieren.

GEMEINDENACHRICHTENNMS Krottendorf-Gaisfeld / Musikschule Söding-St. Johann
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Fronleichnamsfeier 
in der Pfarrkirche St. 
Johann ob Hohenburg
Am 11. Juni 2020 feierte un-

ser Pfarrer Adolf Höfler mit der 

Pfarrbevölkerung das Fest „Fronleichnam“. 

Erstmalig durften auch wieder Blasmusik-

klänge die Kirche erhellen und langsam wieder 

Normalität signalisieren. Ein kleines Ensemble 

unserer OMK durfte den Gottesdienst musika-

lisch umrahmen und mitgestalten. Auch wenn 

die gesetzlichen Auflagen das Auftreten und 

gemeinsame öffentliche Musizieren der ge-

samten Musikkapelle noch nicht zulässt, so 

durfte eine kleine Gruppe unserer Musiker 

festliche Freude in die Herzen der Besucher 

zaubern.

Außer-
gewöhnliche 
Zeiten
Nach dem Lock-

down der Corona Pandemie freute es uns 

sehr, dass wir am Montag, 11. Mai 2020 

unsere Schule für den Präsenzunterricht 

wieder öffnen durften. Natürlich müssen 

auch wir uns an die strengen Sicherheits- 

und Hygienemaßnahmen halten. Trotzdem 

sind wir sehr froh, dass wir wieder alle Schü-

lerInnen in der Musikschule persönlich 

begrüßen dürfen. 

Außergewöhnliche Zeiten erfordern außer -

gewöhnliche Maßnahmen. Die Lehrer Innen 

der Musikschule waren in dieser schwierigen 

Zeit sehr bemüht allen SchülerInnen über 

Skype, Zoom, WhatsApp usw. eine etwas 

andere, für uns auch neue Art von Unter-

richt zu erteilen. Sehr viele Videos, SMS und 

Sprachnachrichten wurden verschickt, No-

ten gescannt usw. Unter dem Motto #so 

klingt‘s dahoam haben wir in dieser Zeit 

auch Videos online gestellt, wo unsere 

SchülerInnen beim Üben zuhause zu sehen 

waren. Ich bedanke mich bei allen Eltern 

und Schülern Innen, sowie dem gesamten 

Lehrer team für die gute Zusammen arbeit 

in dieser doch schwierigen Zeit.

Apropos Lehrerteam: Das Lehrerteam der 

Musikschule hat sich etwas verkleinert. 

Unser langjähriger Kollege Mag. Alfred 

Zwanzer ist seit 1. März 2020 im wohl-

verdienten Ruhestand. Wir bedanken uns 

für 28 Jahre welche er an der Musikschule 

Ligist tätig war. Für den Ruhestand wün-

schen wir viel Gesundheit!

Absagen
Aufgrund der strengen Auflagen bezüglich 

COVID-19, müssen wir leider alle Vorspiel-

stunden sowie unserer Konzertreihe für 

dieses Schuljahr absagen. 

Musikschuleinschreibung
Die Einschreibung für das neue Schul-

jahr 2020/21 findet am Freitag, 26.  Juni 

2020 in der Zeit von 16:00 – 17:00  Uhr 

in der Musikschule Ligist statt. Das 

Anmeldeformular finden sie als Down-

load unter: www.ligist.at/musikschule. 

Natürlich können Sie auch gerne direkt zu 

uns in die Musikschule kommen, um sich 

anzumelden. 

Schnupperstunde
Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit 

einer gratis Schnupperstunde für das Ins-

trument Ihrer Wahl. Falls Sie oder Ihr Kind 

Interesse haben ein Instrument zu erlernen, 

können Sie gerne (nach Terminverein-

barung) zu uns in die Musikschule kommen 

um dieses auszuprobieren. 

Ich bedanke mich bei den Gemeinden: Ligist, 

Krottendorf-Gaisfeld und Söding-St. Johann, 

sowie bei meinem gesamten Lehrerteam für 

die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen 

Schuljahr. Ich wünsche allen SchülernInnen 

erholsame Ferien und freue mich auf ein 

Wieder sehen im September. MDir. Peter Lidl 

GEMEINDENACHRICHTEN Musikschule Ligist / Ortsmusikkapelle St. Johann o.H.
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80. Geburtstag unseres 
Ehren kapellmeisters 
Johann Strommer! 
Am 22. März 2020 feierte unser Ehren-

kapellmeister Johann Strommer seinen 

80. Geburtstag. Wie gerne hätten wir 

MusikerInnen ihn unsere musikalischen 

Glückwünsche persön lich dargebracht, 

aber leider ließ es die Ausnahme-

situation „COVID-19“ nicht zu. Auf 

diesem Wege möchten wir dich, lieber 

Hans, nachträglich noch einmal zum 

Geburtstag gratulieren. 

Lieber Hans, der 80. Geburtstag ist 

etwas ganz Besonderes und jeder, der 

dieses Alter soweit gesund und glücklich 

begrüßen kann ist doppelt gesegnet. An 

deinem besonderen Ehrentag möchten 

wir „deine Musikerfreunde“ dir sagen, wie 

wichtig du lieber Hans uns als Musiker 

und besonders auch als Mensch bist. 

Darum möchten wir dir von ganzem 

Herzen noch einmal „DANKE“ sagen, für 

ALLES, was du für unseren Musikverein 

leistest. 

Mit großem Musikerherz hast du 

damals schon als Kapell meister unseren 

Musikverein zu einem wunder baren 

Klang körper in unserem Bezirk geformt. 

Nach wie vor bist du mit ganzem Herzen 

als aktiver Musiker unseren Musikverein 

treu und hilfst auch stets mit, wenn es um 

die Organisation kleinerer Aus rückungen 

geht. Wir wünschen dir weiterhin viel 

Gesundheit, Glück und viele musikalische 

Sonnenstrahlen, die stets dein Herz 

erhellen und erfreuen mögen.

Von ganzen Herzen deine Musiker und 

Musiker innen der OMK St. Johann ob 

Hohenburg.

65. Geburtstag von 
Obmann Karl Hussler
Am 17. Mai 2020 feierte unser Obmann Karl 

Hussler seinen 65. Geburtstag. Da wir dir nicht 

alle zu deinem Ehrentag persönlich gratulieren 

konnten und durften (COVID-19), möchten wir 

dich auf diesem Wege nachträglich noch ein-

mal hochleben lassen. Von ganzem Herzen 

möchten wir dir auch für ALLES danken, was 

du für unseren Verein leistest und tust.

GEMEINDENACHRICHTENOrtsmusikkapelle St. Johann o.H.
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Vollversammlung via 
Telefonkonferenz
Auf Grund der Corona- 

Pandemie wurde die am 

27. März 2020 geplan-

te 93.  Wehr versammlung abgesagt und 

via Telefonkonferenz als Vollversamm-

lung durchgeführt. Die besondere Zeit 

forderte besondere Lösungen auch in der 

Kommunikation und so freuten wir uns 

auch Bürgermeister Erwin Dirnberger sowie 

OBR Christian Leitgeb und die gesamte 

Mannschaft telefonisch zu begrüßen. Die 

besonderen Anforderungen zu COVID-19 

und die damit verbunden Sondermaß-

nahmen sowie ein Jahresrückblick und 

die Grußworte der Ehrengäste waren im 

wesent lichen Inhalt der Telefonkonferenz. 

• 16.763 Stunden wurden 2019 in der 

FF Hallersdorf geleistet

• 59 Jugendaktivitäten (2.914 Stunden) 

für Aktivitäten, Schulung, Bewerbe etc.

• 24 Einsätze (739 Stunden), 

23 Technische Einsätze, 1 Brandeinsatz

• 14 Übungen/Schulungen (Technische 

Übungen, Atemschutzübungen, 

Abschnittsübungen, Löschübungen, 

F-u-B-Übungen und weitere 

Schulungen)

• 168 Tätigkeiten (14.845 Stunden) für 

Wartungsarbeiten, Veranstaltungen, 

Verwaltung, Bewerbe/Training, Kurse 

an der Feuerwehrschule

Einsätze
Trockenheit führte verstärkt 

zu Brandeinsätzen 

Am Nachmittag des 3. Mai wurden wir mit 

der FF Söding zu einem Brand gerufen. Ei-

nige Thujen standen im Vollbrand und das 

Feuer bedrohte auch die angrenzenden Ge-

bäude. Der Brand konnte rasch mit einen 

HD-Löschangriff unter Kontrolle gebracht 

und weiterer Schaden verhindert werden. 

Auch am Abend des 7. Juni wurden wir mit 

der FF Köppling zu einem Brand gerufen, 

wo auch wiederum durch rasches Eingrei-

fen weitere Schäden verhindert werden 

konnten. 

Schulungen/Übungen
Wichtige Überprüfungen 

Am 8. Mai konnten sechs Kameraden, unter 

Einhaltung der Corona-Auflagen  – wieder 

einige wichtige technische Überprüfungen 

an der Tragkraft spritze sowie am Tanklösch-

fahrzeug durchführen. 

Virtuelle Übungen und Weiterbildungen

Corona hat auch verhindert, dass 

Online-Feuerwehrübungen vor. Als Szena-

rio wurde ein Brandeinsatz simuliert und 

von LM Georg Dirnberger und OLM Tho-

mas Pirstinger perfekt mit allen digitalen 

Schulungs möglichkeiten ausgestattet. 

Auf Grund des regen Interesses hat das 

Kommando beschlossen, weitere virtuelle 

Übungen durchzuführen. Dementsprechend 

konnte auch die Corona-Zeit sinnvoll für 

Übungen und Weiterbildung genützt und 

zugleich auch alle COVID-19 Verhaltens-

regeln eingehalten werden. Diese virtuellen 

Übungen waren schlussendlich der Grund-

stein für ein mehrstufiges Ausbildungsmodul 

in der Feuerwehr, welches später in einzel-

nen Gruppen ab Mai wieder beübt werden 

konnte. 

Selbstverständlich stehen auch heute noch 

die strengen Sicherheitsvorkehrungen im 

Vordergrund, um die Kameradinnen und 

Kameraden sowie ihre Angehörigen zu 

schützen. 

Schu lungen, Weiterbildungen und Übungen 

nicht durchgeführt werden durften. Damit 

auch in der Corona-Phase die Kameradinnen 

und Kameraden auf dem Laufenden gehal-

ten werden konnten, hat das Kommando 

relativ rasch reagiert und via Videokonferenz 

die Schulungen abgehalten. Eine große An-

zahl der Mannschaft nützte diese Möglichkeit 

der Weiterbildung und bereitete sich auch 

gemeinsam digital auf die bevorstehenden 

GEMEINDENACHRICHTEN Freiwillige Feuerwehr Hallersdorf
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Feuerwehrführerschein B+

Einige Kameradinnen und Kameraden 

von der FF Hallersdorf nehmen seit Ende 

Mai an einer Schulung zur Erreichung des 

„Feuer wehr-B+Führerscheines“ teil, um bei 

Einsätzen auch unseren LKW-A mit 5,5 t 

lenken zu dürfen. Nach dem theoretischen 

Teil, der wieder Online angeboten wurde, 

müssen noch einige praktische Fahrstun-

den mit einem befugten Ausbildner 

absolviert und abschließend eine Prüfung 

in der Feuer wehr abgelegt werden. 

Neue Website der 
FF Hallersdorf

Die derzeitige Corona-Pandemie 

nützte das Media-Team unserer 

Feuerwehr, um eine neue Website für 

die FF Hallersdorf zu gestalten. Die 

derzeitige Website hat Sie nun bereits 

12 Jahre über unsere Tätigkeiten 

informiert und ist mittlerweile in die 

Jahre gekommen. Nach viel Einsatz 

und stundenlangem Arbeiten am 

Computer können wir voraussichtlich 

in den nächsten Wochen unsere neue 

Website präsentieren.

Damit Sie auch in Zukunft über die 

Aktivitäten und Veranstaltungen 

unserer Feuerwehr weiterhin am 

Laufenden bleiben, besuchen Sie uns 

unter: ff-hallersdorf.at

Neuer 
Atem schutzfunk
Um eine einfachere Kom muni-

kation im Atem schutz einsatz 

zu ermöglichen, wurden die 

Atemschutzmasken der FF Söding mit einer 

speziellen Sprechgarnitur aufgerüstet. Da-

mit können die drei Atemschutzgeräte träger 

automatisch mit Sprechfunk unter einander 

kommunizieren. Ideal also im Einsatzfall, 

wenn die Sicht eingeschränkt ist oder hoher 

Umgebungslärm herrscht. Die Kommu-

nikation mit dem Einsatz leiter erfolgt per 

Knopfdruck. Mit dem neuen Sprechfunksys-

tem können künftige Atemschutzeinsätze 

noch sicherer und effizienter durchgeführt 

werden.

Einsätze
Frontalzusammenstoß 

zwischen Bus und PKW

Am 16. April 2020 wurde die Feuerwehr 

Söding gemeinsam mit der Feuerwehr 

Mooskirchen und der Feuerwehr Köppling 

zu einem tragischen Verkehrsunfall am 

Mooskirchner Autobahnzubringer alarmiert. 

Ein unbesetzter Reisebus kollidierte mit ei-

nem entgegenkommenden PKW. Beide 

Fahrzeuglenker wurden bei dem Zusammen-

stoß getötet. Der Beifahrer des PKW-Lenkers 

wurde mit einer Kopf verletzung ins UKH 

Graz eingeliefert.

Die schwer verletzte Person wurde von den 

Einsatzkräften der FF  Söding und FF  Köp-

pling gerettet, während die Einsatzkräfte 

der Feuerwehr Mooskirchen gemeinsam mit 

dem Roten Kreuz den Busfahrer reanimier-

ten. Währenddessen wurde die Einsatzstelle 

gesichert und ein Brandschutz aufgebaut. 

Der Zubringer musste für 4 Stunden in beide 

Richtungen gesperrt werden.

GEMEINDENACHRICHTENFreiwillige Feuerwehr Hallersdorf / Freiwillige Feuerwehr Söding
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Brandeinsatz für die Feuerwehren 

Söding und Hallersdorf

Am Nachmittag des 3. Mai 2020 wurde 

die Feuerwehr Söding mittels Sirene zu ei-

nem Heckenbrand alarmiert. Bereits auf 

der Anfahrt stellte Einsatzleiter HBI Christi-

an Reinisch fest, dass eine Thujen Hecke in 

Vollbrand steht. Sofort wurde die FF Hallers-

dorf nachalarmiert. Der Brand wurde von 

den zwei Feuerwehren mit HD-Rohren 

Zusammenstoß zwischen PKW und Moped

Am Vormittag des 21. Mai 2020 wurde die 

Feuerwehr Söding zu einem Verkehrsunfall 

zwischen PKW und Moped alarmiert. Kurz 

nach der Alarmierung rückte das LFB zum 

Unfallort aus. Nach erkunden des Einsatzlei-

ters an der Unfallstelle, stellte dieser fest, dass 

2 Personen unbestimmten Grades verletzt 

sind. Sofort wurde die Erstversorgung durch 

Feuerwehr Sanitäter und First Responder bis 

zum Eintreffen des Notarzthubschraubers 

und Rettungsdienst durchgeführt. Nach dem 

Abtransport der verletzen Personen wurden 

die Unfallfahrzeuge von der Fahrbahn ent-

fernt und die Fahrbahn gereinigt.

Fetzenmarkt – Neuer Termin

Leider musste heuer unser 

Fetzen markt aufgrund der COVID-19- 

Pandemie abgesagt werden. Ein 

neuer Termin steht nun aber fest: Der 

Fetzenmarkt wird im kommenden 

Jahr am 16. Mai 2021 abgehalten. Der 

Reinerlös kommt wie immer unserer 

freiwilligen Feuerwehr zugute. Wir 

würden uns über Ihren Besuch freuen!

Feuerwehrjugend-
programm

Wir bieten heuer erneut 

ein Ferien programm für 

Jugendliche (7 – 15 Jahre) an. 

Dieses findet vom Sa., 18.07. bis 

So., 19.07. im Rüsthaus Söding 

statt. An meldungen werden bis 

spätestens 6. Juli 2020 bei der 

Gemeinde oder durch Christian 

Harz (Tel.: 0664/78 48 176) 

entgegengenommen.

ff-soeding.at

eingedämmt und gelöscht. Durch das ra-

sche Eingreifen der Rettungskräfte konnte 

höherer Schaden vermieden werden.

GEMEINDENACHRICHTEN Freiwillige Feuerwehr Söding
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Die FF Köppling im 
Corona-Modus
Natürlich blieb auch der 

Dienst betrieb in der FF Köpp-

ling von COVID-19, dem 

sogenannten Coronavirus, nicht verschont. 

Unsere Aktivitäten mussten zum Schutz 

der Mannschaft und zum Erhalt der Ein-

satzbereitschaft auf ein Minimum reduziert 

werden. So durfte das Rüsthaus nur zu Ein-

satzzwecken und zu Wartungstätigkeiten 

betreten werden. Hier war und ist absolute 

Hygiene oberstes Gebot. Mundschutz und 

Einmalhandschuhe sind der Wegbegleiter 

bei Einsätzen geworden und werden dies 

auch noch länger sein. 

Erste Lockerungen

Nach und nach entwickelt sich Österreich, 

aufgrund der Beschränkungen, in die richtige 

Richtung und es gibt die ersten Lockerun-

gen. Wir durften den Übungsbetrieb mit 

Einschränkungen und unter Einhaltung der 

gesetzlichen Vorgaben im kleinen Rahmen 

wieder aufnehmen. Hierzu haben wir kleine-

re Übungsgruppen gebildet mit denen wir 

zurzeit verschiedene Ausbildungsmodule, 

durchführen. Diese Modulübungen werden 

unter Einhaltung der Schutzmaßnahmen 

und wenn möglich im Freien abgehalten. 

Das Kommando der FF Köppling bedankt 

sich bei allen Wehrmitgliedern für die Dis-

ziplin und das konsequente Einhalten der 

vorgegebenen Sicherheitsbestimmungen.

Aktivitäten und Veranstaltungen

Leider konnten wir die für heuer geplan-

ten Aktivitäten für unsere Bevölkerung und 

für unsere Kameradinnen und Kameraden 

nicht realisieren. Unseren beliebten und 

mittlerweile etablierten Dämmerschoppen 

Mitte Juni mussten wir absagen. Der tra-

ditionelle Fetzen markt am 6. September 

2020 kann leider auch nicht stattfinden da 

der Schutz der Mitglieder und der Besucher 

nicht gewährleistet werden kann. 

Die Sperrmüllabfuhr der Gemeinde für den 

Ortsteil St. Johann findet jedoch wie ge-

wohnt statt. Auch der Feuer wehrausflug 

und die Fußwallfahrt nach Mariazell mussten 

auf nächstes Jahr verschoben werden. Der 

Dämmer schoppen und Fetzenmarkt werden 

ebenfalls im nächsten Jahr wieder stattfin-

den, wir freuen uns schon auf Ihren Besuch.

Ausbildungen

Die Ausbildungsveranstaltungen an der 

Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring 

und das Bewerbswesen sind im ersten Halb-

jahr zum Erliegen gekommen.

Einsätze
Die FF Köppling war und ist trotz aller 

Widrig keiten zu jeder Zeit einsatzbereit! Die 

Einsätze hatten sich zum Glück, aufgrund 

der Ausgangsbeschränkung und dem da-

durch verringerten Verkehrsaufkommen, 

stark reduziert. Neben Einsätzen zur Kanal-

reinigung und der Durchführung von 

Auspumparbeiten waren wir mit drei grö-

ßeren Einsätzen konfrontiert.

Am 16. April 2020 – kurz nach 14:00  Uhr  – 

wurden die Feuerwehren Moos kirchen, 

Söding und Köppling zu einem technischen 

Zu einem Wirtschaftsgebäudebrand in 

Höllberg, Gemeinde Hitzendorf, wur-

den am 30. Mai 2020 die Feuerwehren 

Berndorf, Hitzendorf, Söding und 

das Einsatzleitfahrzeug des Bereichs-

feuerwehrverbandes Graz-Umgebung 

alarmiert. Zur Unterstützung wurden 

die FF Steinberg-Rohrbach, die Drehlei-

ter der FF Kalsdorf, sowie die FF Köppling 

nachalarmiert. Unsere Aufgabe war es 

Nachlöscharbeiten im Garagentrakt 

unter schweren Atemschutz durchzu-

führen. Dabei wurde auch eine 

Gas flasche aus dem Gebäude gebracht 

und mittels Wärme bildkamera kontrol-

liert. Leider forderte das Ereignis auch 

zwei Verletzte, die durch die vom Roten 

Kreuz versorgt wurden.

Am 7. Juni 2020 um 21:35 Uhr wurden wir 

gemeinsam mit der Feuerwehr Hallers-

dorf zu einem Küchenbrand alarmiert. 

Dieser entpuppte sich jedoch schnell als 

ein brennender Grünschnitthaufen. Der 

Brand wurde mittels HD-Rohr bekämpft. 

Nach ca. einer Stunde konnte „Brandaus“ 

gegeben werden und die eingesetzten 

Kräfte wieder ins Rüsthaus einrücken.

Einsatz am Autobahnzubringer Mooskirchen 

alarmiert. Zwei Tote und einen Schwerverletz-

ten forderte der Frontal zusammenstoß eines 

unbesetzten Reisebusses mit einem PKW. Der 

Einsatz fand unter Einhaltung der strengen 

COVID-19 Sicherheitsmaßnahmen statt. 

GEMEINDENACHRICHTENFreiwillige Feuerwehr Köppling
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Wegen Corona 
erstmalig keine 
Bundes liga 
diesen Herbst

Kinderturnen & Training laufen wieder 

an und Fortführung von Wrestling goes 

school. Die Raiffeisen Sportunion KSV 

Söding sorgt für mehr Bewegung und 

Gesundheit bei Kindern. 

Aufgrund der Virusthematik rund um Co-

rona findet diesem Herbst erstmalig seit 

10 Jahren keine Bundesliga im Hexenkessel 

von Söding-Sankt Johann statt. Der Vor-

stand und alle Bundesliga-Ringer bedauern 

es sehr, aber Gesundheit und Sicherheit 

haben Vorrang. Die Fans der Brave Hearts 

müssen stark bleiben und sich auf die Sai-

son 2021 gedulden, in welcher unsere 

Ringer gestärkt wie Phönix aus der Asche 

hervorgehen werden. 

Das Training läuft seit Ende Mai wieder  –  

nach wie vor unter geänderten Bedingungen 

und bestimmten Vorsichtsmaßnahmen  – 

langsam an. Alle interessierten Kinder und 

Jugendliche können sich bei Obfrau und 

Trainerin Lydia Rothschedl melden. Die 

Kontaktdaten finden Sie auf der Webseite 

www.ksvsoeding.at. 

Die Trainingszeiten für Schüler sind ab 

September wieder Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 17:00 bis 18:30 Uhr und für 

die allgemeine Klasse Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 18:30 bis 20:00 Uhr. 

Trainer Dieter Vodovnik führt auch das 

Vorzeigeprojekt ‚Wrestling goes School‘ 

an der Volksschule Söding weiter. Dabei 

geht es vor allem darum, dass Kinder und 

Jugendliche zu mehr Bewegung animiert 

werden. Das stärkt den Bewegungs-

apparat, den motor ischen Ablauf, die 

Sinne, den Körper und den Geist. So blei-

ben wir fit und vital und können auch 

Ausnahme situationen wie Corona leich-

ter meistern. Die Raiffeisen Sportunion 

KSV Söding kann als Talenteschmiede 

und Ringer hochburg in der Steiermark be-

zeichnet werden. 

Ihre neue Ärztin in der Region!

Dr. Gisela Peer
Wahlärztin für Allgemeinmedizin und 
Traditionelle Chinesische Medizin

Hallersdorf 72, 8564 Söding-St. Johann
Tel.: 0681/10 45 15 60

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Mo., Di., Mi., Fr.: 8:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di.: 14:00 – 18:00 Uhr
Jeden letzten Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

GEMEINDENACHRICHTEN KSV Söding / Werbung
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Massive 
Einschränk-
ungen
D i e  C O V I D - 1 9 -  

Pandemie hat auch für unseren Stocksport-

verein massive Einschränkungen gebracht. 

Der Spielbetrieb musste eingestellt und 

alle Turniere und Meisterschaften abgesagt 

werden. Die seit Juni geltenden Erleichte-

rungen erfüllen uns mit Zuversicht, dass wir 

die nachfolgenden Veranstaltungen durch-

führen können.

80. Geburtstag von 
Obmann Hans Finster
Unser Vereinsobmann, Hans Finster, feier-

te kürzlich seinen 80. Geburtstag und hatte 

die Spieler zu einem wunderbaren Buffet 

eingeladen. Hans, der auch Gründungs-

mitglied (vor 60 Jahren) ist hat vor Jahren 

die Nachfolge von Peter Sturmann ange-

treten und leitet seither die Geschicke des 

Vereines. Der Vorstand dankte für den 

langjährigen Einsatz zum Wohle des 

ESV  Hohenburg und überreichte ein Bild 

sowie einen Gutschein für eine Ballonfahrt. 

Mit einem guten Glas Wein und einem kräf-

tigen „Stock Heil“ wünschten wir weitere 

gesunde und gesellige Jahre im Kreise sei-

ner Stocksportfamilie.

ESV Hohenburg

www.esv-hohenburg.at

Ferienprogramm für SchülerInnen und Jugend
24. bis 26. August 2020

von 09:00 bis 12:00 Uhr

Unter fachlicher Anleitung haben 

alle interessierten SchülerInnen und 

Jugendliche von 6 bis 15 Jahren die 

Möglichkeit, sich die Grundkenntnisse 

des Stocksportes anzueignen. 

Jause und Getränke werden vom 

ESV Hohenburg kostenlos zur Verfügung 

gestellt. Mitzubringen sind bequeme 

Sportkleidung, Sportschuhe und 

gute Laune.

Wir freuen uns auf Deine Anmeldung, 

unter Angabe Deines Namens, Geburts-

datum und Telefonnummer an Johann 

Finster unter 0664/10 19 158 oder 

Erich Muhri unter 0664/96 06 580.

Der ESV Hohenburg übernimmt keinerlei 

Haftung über Schäden und Unfällen. Um 

dementsprechendes Schuhwerk wird 

gebeten! Der ESV Hohenburg freut sich 

auf Deine Teilnahme und wünscht ein 

paar gesellige Stunden und Ferientage.

Einladung zum Gemeindeturnier 2020

Wann: Sonntag, 27. September 2020 

Startnummernausgabe: 08:30 Uhr 

Anschuss: 09:00 Uhr 

Startgeld: € 45,00  

(inkl. 4 Essen nach Turnierende)

Teilnehmer: Bewohner der Gemeinde, 

Ortsteil St. Johann bzw. Pfarre St. Johann 

mit max. 2 aktiven Schützen eines 

Stocksportvereines pro Mannschaft.

Plattenmaterial: Keine blauen und lila 

Stockplatten (d. h. gelbe Platten der 

neuen Generation und schneller, z. B. 

grün, rot, grau, schwarz, orange).

Anmeldeschluß: 22. September 2020 

Siegerehrung: Im Anschluss in 

der ESV Halle

Nennung: Johann Finster 

0664/10 19 158, Manfred Ladenhaufen 

0650/21 12 126 oder Erich Muhri 

0664/96 06 580.

Der ESV Hohenburg übernimmt keinerlei 

Haftung über Schäden und Unfällen. Um 

dementsprechendes Schuhwerk wird 

gebeten! Der ESV Hohenburg freut sich 

auf Deine Teilnahme und wünscht ein 

paar gesellige Stunden.

Wertes Vereinsmitglied, wir laden 

Dich zu unserer diesjährigen 

Vereins meisterschaft am 17. und 

18. Oktober sehr herzlich ein.

Samstag, 17. Oktober 

Beginn Zielbewerb 

ab 17:00 Uhr 

All jene die am Samstag nicht 

kommen können, haben am 

Sonntag, den 18. Oktober von 

08:30 Uhr bis 11:00 Uhr die 

Möglichkeit teilzunehmen.

Sonntag, 18. Oktober 2020 

Einladung zum gemeinsamen Mittagessen 

mit PartnerIn um 12:00 Uhr 

Anschließend, um ca. 13:00 Uhr 

erfolgt die Auslosung zum Mann-

schaftsspiel, die Siegerehrung 

findet anschließend statt.

Nach doch bescheidenen 

Teilnahmen in den vergangenen 

Jahren erwartet der Vorstand 

wiederum eine zahlreiche 

Teilnahme.

Einladung zur Vereinsmeisterschaft 
17. und 18. Oktober 2020

GEMEINDENACHRICHTENESV Hohenburg
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Der UFC meldet sich 
nach längerer Pause 
zurück – mit einigen 
Neuigkeiten!
Der UFC Söding konnte für 

die Saison 2020/21 einige 

Neuzugänge verzeichnen – unter ihnen 

befinden sich auch ein paar alt-bekannte 

Gesichter. Neben der Verpflichtung eines 

routinierten Tormanns, wurde vor allem 

das Mittelfeld verstärkt. Die Neuen wur-

den bereits herzlich aufgenommen, da sich 

die Mannschaft bereits seit Kurzem 1x die 

Woche zu einem freiwilligen Kleingruppen- 

Training trifft.

Neue Spieler des UFC Söding

• Böhmer Daniel 

SV Stallhofen (GLW)

• Hetzl Dominik 

USV Mooskirchen (OLM/1. KW)

• Kainz Thomas 

USV Mooskirchen (OLM/1. KW)

• Schmölzer Christian 

FC Lankowitz (GLW)

• Sturmann Michel 

ASK Köflach (OLM)

• Pschenitzer Christoph (retour) 

SVU St. Stefan/Stainz (GLW)

Neuformierung
Ab der kommenden Spielzeit formiert 

sich die ehemalige SG Söding/Hitzen-

dorf II (1.  Klasse Mitte B) neu. Sie bildet in 

Kooperation mit Mooskirchen II die Spiel-

gemeinschaft Mittleres Kainachtal, die in 

der 1.  Klasse West antreten wird. Diese 

Mannschaft fungiert in Zukunft als gemein-

sames Standbein der drei Vereine Söding, 

Hitzendorf und Mooskrichen. 

Hier wird jungen Spielern die Möglichkeit 

geboten, wertvolle Spielpraxis zu sammeln, 

um sich bestmöglich weiterzuentwickeln 

und sich für die jeweilige KM I empfehlen 

zu können.

Ausblick
Voraussichtlich startet die Meisterschaft mit 

leichter Verzögerung Anfang September. Da-

her beginnt die offizielle Vorbereitungszeit für 

beide Mannschaften am 1. Juli. Die Spieler kön-

nen sich dabei auf beste Platzverhältnisse in 

der UFC-Arena freuen. Ein weiteres Highlight 

erwartet den UFC am ersten Wochenende im 

August. Dort steht ein Teambuilding am Salz-

stiegl am Programm. Geplant ist nicht nur eine 

kurze Wanderung, sondern auch eine Olympi-

ade, bei der es sich im Bogenschießen, beim 

Gummistiefelweitwerfen und anderen Diszip-

linen zu beweisen gilt. 

Wir wünschen einen schönen 

Sommer und freuen uns auf ein 

Wiedersehen in der UFC-Arena!

GEMEINDENACHRICHTEN UFC Wikotech Söding / Werbung



31Gemeindezeitung Söding-Sankt Johann

Wichtiger Hinweis!

Leider mussten wir die Feier zu 

unserem 30-jährigen Jubiläum auf 

das nächste Jahr verschieben.

Neuer Termin ist der 

18. September 2021!

Die Veranstaltung wird im Festsaal der 

Gemeinde stattfinden. Wir werden Sie 

natürlich rechtzeitig darauf hinweisen.

Saisoneröffnung
Wie bei allen Vereinen verlief der Saisons-

tart leider vollkommen anders als geplant. 

Umso mehr haben wir uns gefreut, dass 

am 1. Mai 2020 der Spielbetrieb unter Ein-

haltung sämtlicher Hygienevorschriften 

gestartet werden durfte und die Plätze tags-

über fast durchgehend bespielt wurden. 

Dabei hat sich unser seit Jahren bewährtes 

Online-Reservierungsprogramm als sehr 

hilfreich erwiesen. So konnte man auch 

kurzfristig frei gewordene Stunden buchen.

Entsprechend verspätet, aber zum Glück 

doch, finden seit Anfang Juni auch die 

diversen Klassenspiele der Steirischen 

Tennis meisterschaften statt.

Kinder- und Jugendtraining
Tennistrainer Gernot Spätauf steht Kin-

dern und Jugendlichen meist Montag 

und Mittwoch nachmittags zur Verfügung 

und vermittelt den jungen Spielern erste 

Kenntnisse sowie verfeinert bereits vorhan-

denes Können. Wir sind sehr stolz, dass viele 

Kinder und Jugendliche dieses Angebot an-

nehmen und mit viel Spaß am Spiel und 

Freude an Bewegung dabei sind. Natürlich 

bietet Gernot Spätauf seine Dienste auch 

erwachsenen Spielern gerne an. Dazu bit-

ten wir um persönliche Kontaktaufnahme. 

Die Kontaktdaten finden Sie auf unserer 

Website: www.tcsoeding.at

Kinderferiencamp 
20. – 24. Juli 2020
Dank unserer Jugendreferenten Silvia 

Hörmann und Karl Ruprechter, der Mit-

hilfe einiger Vereinsmitglieder sowie 

der Unterstützung der Vereinsführung 

findet auch heuer wieder ein Kinderferi-

encamp von Montag, 20.  Juli bis Freitag, 

24.  Juli 2020, mit Sport, Spiel und Spaß 

statt. Die Teilnahme kostet €  30,00 und 

die Anzahl der Teilnehmer ist auf 24 Kin-

der beschränkt. Nähere Details können Sie 

auch dem Ferien programm der Gemeinde 

entnehmen.

Kindergartentraining 
15. Juni 2020
Ab Montag, 15. Juni 2020, startet Silvia 

Hörmann wieder das Training mit un-

seren kleinsten Tennistalenten, den 

Kinder gartenkindern. Sie bringt unseren 

jüngsten Spielern behutsam das Gefühl für 

Ball & Freude am Spiel bei. Maximal 10 Kin-

der können an diesem Training teilnehmen.

GEMEINDENACHRICHTENTennisclub Söding
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Kein 
COVID-19 

in der Ortsgruppe Söding
Erfreulicherweise dürfen wir berichten, dass 

es bis dato keine Coronainfektion in unserer 

Ortsgruppe gibt. Obwohl wir keine Ausfahr-

ten hatten und in naher Zukunft auch keine 

haben werden, war unser Obmann immer 

wieder mit den allen Mitgliedern in Kontakt, 

wenn auch nur telefonisch, aber die Gesprä-

che wurden gerne angenommen und das 

Daheimbleiben gleich leichter ertragen. Auf 

unsere Seniorinnen und Senioren sind wir 

sehr stolz, weil sie hervorragendes Durch-

haltevermögen gezeigt haben. 

Auch wenn es bald Lockerungen ge-

ben wird, appellieren wir weiterhin an 

alle die empfohlenen Schutzmaßnahmen 

einzuhalten, denn nur so können wir dem 

Virus keine Chance geben.

Vielleicht wird es dann doch heuer noch 

möglich sein, die eine oder andere Aus-

fahrt zu arrangieren. Für die nächsten 

Wochen wünscht der gesamte Vorstand 

allen Senior innen und Senioren weiterhin 

beste Gesundheit und auf diesem Wege 

ganz liebe Grüße.

Corona
Ab dem 16. März 

2020, ein Da-

tum, das wir 

nicht so schnell vergessen werden, waren 

wir auf Grund der „Coronamaßnahmen“ 

gezwungen unser Vereinsleben stillzu-

legen  – Monate großer Verunsicherung 

bezüglich unserer Gesundheit, aber auch 

über die Zukunft unserer Ortsgruppe.

Durch Einhaltung der geforderten Maß-

nahmen und den damit stark gesunkenen 

Ansteckungs- und Erkrankungsrisiko ist es 

jetzt wieder möglich loszulegen.

Und wie wir loslegen!
Bei einer Vorlaufzeit von nur zwei Tagen 

haben wir einen Wandertag für den 6. Juni 

ausgerufen, der erfreulicherweise von 

28 TeilnehmerInnen bestens angenommen 

wurde. Als Wanderziel war unser beliebter, 

heimischer und bestens wanderbarer Rei-

nischkogel auserkoren. Wie schon vor der 

Corona-Krise konnte unser Wander führer 

Fritz Rothbart wieder mehrere Routen 

zur Auswahl anbieten. Von einer ½ Stun-

de bis 2 ½ Stunden Wanderung war die 

Angebotspalette den Interessen und der 

Kondition unserer Mitglieder angepasst.

Dass es jetzt wieder losgeht und wir wie-

der miteinander etwas unternehmen und 

wieder treffen können, das ist schon ein 

spezielles Erlebnis. Die Freude war jedem 

ins Gesicht geschrieben, was vor allem den 

Verantwortlichen der Ortsgruppe beste 

Motivation für Planung und Durchführung 

künftiger Veranstaltungen ist.

Radausflug
Eine Woche später stand schon der gemeinsame Rad-

ausflug an und 13 „Radler“ traten kräftig in die Pedale. 

Die Route führte von Ligist über Krottendorf nach Lan-

nach und über Lieboch vorerst nach Mooskirchen 

zu einer „Kaffeepause“. In weitere Folge gings zum 

Pensionisten stadl nach Moosing, wo die Radler von 

der Vorsitzenden, Berti Ofner, mit einer Jause begrüßt 

wurden. Auch diesmal war die Freude riesengroß und 

man hat „Corona“ schon fast vergessen, wären da nicht 

noch einige Kleinig keiten, wie etwa die Abstandsregel, 

zu beachten. Auf weitere interessante und abwechs-

lungsreiche Aktivitäten freuen wir uns schon mächtig, 

da schließlich weitere Locker ungen folgen werden.

GEMEINDENACHRICHTEN PV Ligist-Krottendorf-St. Johann / Seniorenbund Söding
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Leitbild
des Kameradschaftsbundes Steiermark – OV Mooskirchen

Der Ortsverband Mooskirchen 

besteht seit dem Jahr 1878 und 

fühlt sich seitdem christlichen 

Werten und Traditionen ver-

pflichtet, ist Mitgestalter für 

ein gemeinschaftsförderndes, 

gesellschaftliches und kul-

turelles Leben in der Pfarre 

Mooskirchen.

�  Begräbniskosten: Kranzspende und Musik

�  Geburtstage: runde Geburtstage ab dem 75. Lebensjahr

�  Jahreshauptversammlung: Mittagessen mit einem Getränk

�  Totenehrung (1.11.): Gulasch und ein Getränk

�  Ausrückungen intern: Getränkemarke

�  Ausrückungen extern: Getränkemarke, Jause, Busbeistellung

�  Sportliche Aktivitäten: Nenngeld, Getränkemarke

�  Landes- bzw. Bezirksverband: € 5,00 pro Mitglied im Jahr

Ihren Mitgliedsbeitrag in Höhe von € 20,00 Jährlich Überschuss 

aus verschiedenen Veranstaltungen wie z. B. der Frühschoppen.

Wir hoffen, mit diesen Ausführungen Aufklärung über den Österr. 

Kameradschaftsbund OV Mooskirchen geleistet zu haben. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen für den OV Mooskirchen
Obmann RegRat Walter Hojas

Leitidee

Laufende Ausgaben Unsere Einnahmen

Wir orientieren uns an folgenden Grundsätzen

�  Wir sind …

… überparteilich, offen für alle 

Generationen, setzen uneigennüt-

zige Aktivitäten im kommunalen 

Bereich, pflegen Geselligkeit und 

Brauchtum, führen kulturelle und 

sportliche Veranstaltungen durch.

�  Wir engagieren …

… uns auf sozialem Sektor und hel-

fen im Sinne echter Kameradschaft.

�  Wir informieren …

… couragiert über unsere Aktivitä-

ten und nehmen kritisch Stellung 

zu allen Themen der Wehr- und 

Sicherheitspolitik.

�  Wir leben …

… geschichtsbewusst. Wir pflegen 

Tradi tion, Werte und Tugenden wie 

Kameradschaft, Heimatverbunden-

heit, Treue und Pflichtbewusstsein.

�  Wir unterstützen …

… eine wirksame Wehr- und 

Sicher heitspolitik. Wir sind eine auf 

Tradition aufbauende, christliche 

und tolerante Wertegemeinschaft. 

sind Wegbereiter für Frieden in 

Freiheit und Sicherheit.

�  Wir gedenken …

… aller Gefallenen, Verstorbenen 

und Vermissten.

�  Wir bekennen …

… uns in aller Öffentlichkeit zu die-

sen unseren Idealen.

�  Wir erleben …

… Gemeinschaft durch Kame-

radschaft, durch Achtung und 

Toleranz, durch offene Gespräche, 

durch regelmäßige Informationen, 

durch gemeinsame Aktivitäten.

�  Wir führen …

… mit demokratisch gewähl-

ten Funktionären kompetent und 

vertreten die Grundsätze des Lan-

desverbandes durch Vorbild und 

inneren Zusammenhalt.

GEMEINDENACHRICHTENÖKB Mooskirchen-Söding



34 Gemeindezeitung Söding-Sankt Johann

präsentiert im Restaurant 
Diner PizzBurg 

(ehem. Hohenburgerhof)

ZVR Nr. : 45 93 29 928

„Wenn der 
Landarzt schläft“

Reservierungen unter 
Tel.: 0664 34 56 100

Freitag – 19:30 Uhr
16. April 2021 und 23. April 2021

Samstag – 19:30 Uhr
17. April 2021 und 24. April 2021

Sonntag – 15:00 Uhr
18. April 2021

Weitere Termine:
Veranstaltungshalle Rassach

Freitag, 30. April 2021, 19:30 Uhr
Samstag, 01. Mai 2021, 19:30 Uhr

Premiere mit Sektempfang
Sa. 10.04.2021, 19:30 Uhr

GEMEINDENACHRICHTEN Werbung
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Graschi Aldolfine 

und Erich

Weißensteiner Elsa 

und Erich

Schober Margarethe 

und Johann

Fuchs Hermine 

und Josef

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich und 
wünschen weiterhin alles Gute und viel Gesundheit!

Folgende Gemeindebürger feierten Ihre Jubiläen:

GEMEINDENACHRICHTENHochzeitsjubiläen / Werbung
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Von März bis JuniMärz bis Juni feierten folgende GemeindebürgerInnen ihren Geburtstag.

Peter Schalk, 75 Jahre, Kleinsöding

Wilhelm Zakraysek, 75 Jahre, Großsöding, Dezember 2019 Fridolin Rolke, 75 Jahre, Kleinsöding

Hermann Tischler, 80 Jahre, Großsöding

Rudolf Feiertag, 75 Jahre, Pichling

Walter Kiegerl, 75 Jahre, Kleinsöding

Erich Maissenbichler, 75 Jahre, Kleinsöding

Mathilde Wurzinger, 75 Jahre, Pichling Hermine Schlömicher, 75 Jahre, Pichling

Walter Carniel, 80 Jahre, Sankt Johann o.H.

GEMEINDENACHRICHTEN Geburtstagsjubilare
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Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

Sophie Jandl, 90 Jahre, Pichling

Erwin Schreiner, 85 Jahre, Neudorf

Gertrude Sterbenz, 80 Jahre, Moosing

Franz Sommer, 85 Jahre, Kleinsöding

Edeltrude Ofner, 90 Jahre, Moosing

Marianne Pucher, 80 Jahre, Moosing

Berta Sternbauer, 85 Jahre, Hallersdorf

Sophie Pichler, 85 Jahre, Kleinsöding Josef Stadler, 85 Jahre, Pichling

Herzlichen Glückwunsch

GEMEINDENACHRICHTENGeburtstagsjubilare
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Von Dezember bis MaiDezember bis Mai durften wir folgende neue Erdenbürger begrüßen.

Rumpf Matteo Günter, Dezember 2019

Eltern: Rumpf Martina und Raimund, Moosing

Lanz Elisabeth, Dezember 2019

Eltern: Lanz Kerstin und Sagmeister Robert, Köppling

Wallner Maximilian, Jänner 2020

Eltern: Wallner Eva und Vötsch Werner, Kleinsöding

Thalhammer Aria, Jänner 2020

Eltern: Thalhammer Jutta und Bryjak Christian, Kleinsöding

Rauth Maximilian Josef, Jänner 2020

Eltern: Rauth Claudia und Schmid Gerhard, Muggauberg

Kriegl Helena, Februar 2020

Eltern: Kriegl Elke und Georg, Kleinsöding

Dragomir-Sandu Natalia, Februar 2020

Eltern: Dragomir-Sandu Violeta-Nicoleta und Leonard, Großsöding

Gotthardt Matilda, März 2020

Eltern: Gotthardt Stefanie und Horst, Großsöding

GEMEINDENACHRICHTEN Geburten
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Manches fängt klein an, manches groß, aber manchmal ist  

das Kleinste das Größte. Herzlich Willkommen bei uns!

Herzliche Gratulation! Wir wünschen alles Gute, viel Gesundheit, Freude & Kraft!

Feiner Rebekka, März 2020

Eltern: Feiner Catrin und Martin, Kleinsöding

Schneebacher Lara März 2020

Eltern: Ogal Sara und Schneebacher Patrick, Muggauberg

Grafl Jonathan, März 2020

Eltern: Feitek Katrin und Grafl Manuel, Pichling

Kahr-Zöhrer Maya, April 2020

Eltern: Kahr Alexndra und Zöhrer Kevin, Köppling

Jantscher Mia Anna, April 2020

Eltern: Jantscher Sandra & Kienzl Thomas, Köppling

Neßhold Elias, Mai 2020

Eltern: Neßhold Nicole und Krasser Patrick, Kleinsöding

Hausegger Lukas, Mai 2020

Eltern: Trolp Sandra & Hausegger Josef, Muggauberg

GEMEINDENACHRICHTENGeburten



www.soeding-st-johann.gv.at

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Rathaus-Apotheke Voitsberg Tel.: 03142/22 578

Apotheke zum Hl. Schutzengel Köflach Tel.: 03144/22 66

St. Josef Apotheke Voitsberg Tel.: 03142/22 356

Sonnenapotheke Köflach Tel.: 03144/34 06

Barbara Apotheke Bärnbach Tel.: 03142/62 553

Johannes Apotheke Köflach/Pichling Tel.: 03144/71 315

Apotheke Krems Krems Tel.: 03142/21 202

Kosmas Apotheke Ligist Tel.: 03143/44 30

Dr. Margit Marka Tel.: 03137/35 31

Dr. Johannes Heidinger Tel.: 03143/22 35

Dr. Karin Tinnacher Tel.: 03143/20 006

Dr. Martin Haas Tel.: 03143/32 00

Dr. Peter Molterer Tel.: 0664/53 28 856

Gesundheits telefon

Wenn‘s weh tut!  1450

JU
N

I

01.06. Dr. Rudolf Michael Wieser, 8580 Köflach Tel.: 03144/49 00

06.06. / 07.06. Dr. Johannes Krainz, 8562 Mooskirchen Tel.: 03137/34 484

11.06. DDr. Barbara Krempl, 8580 Köflach Tel.: 03144/72 074

13.06. / 14.06. Dr. Haymo Gruber, 8152 Stallhofen Tel.: 03142/25 300

20.06. / 21.06. Mag. Dr. Angelika Messanegger, 8152 Stallhofen Tel.: 03142/98 237

27.06. / 28.06. Dr. Johann Schröttner, 8564 Krottendorf Tel.: 03143/35 53

04.07. / 05.07. Dr. Alexandra Eisner, 8572 Bärnbach Tel.: 03142/61 300 

11.07. / 12.07. Dr. Karl Greinix, 8591 Maria Lankowitz Tel.: 03144/21 20 

18.07. / 19.07. Dr. Eva Goda-Unger, 8570 Voitsberg Tel.: 03142/98 202 

25.07. / 26.07. Dr. Ingrid Kammerer, 8562 Mooskirchen Tel.: 03137/33 44

JU
L

I

01.08. / 02.08. Dr. Peter Gössler, 8582 Rosental an der Kainach Tel.: 03142/22 215 

08.08. / 09.08. Dr. Eva Goda-Unger, 8570 Voitsberg Tel.: 03142/98 202 

15.08. / 16.08. Dr. Günther Erlbeck, 8570 Voitsberg Tel.: 03142/25 848 

22.08. / 23.08. Priv.-Doz. Dr. Brigitte Wendl, 8583 Edelschrott Tel.: 03145/630 

29.08. / 30.08. Dr. Günther Erlbeck, 8570 Voitsberg Tel.: 03142/25 848

A
U

G
U

S
T

05.09. / 06.09. Dr. Rudolf Michael Wieser, 8580 Köflach Tel.: 03144/49 00 

12.09. / 13.09. Dr. Haymo Gruber, 8152 Stallhofen Tel.: 03142/25 300 

19.09. / 20.09. DDr. Barbara Krempl, 8580 Köflach Tel.: 03144/72 074

S
E

P
T
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